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Die „offene Aussprache ".
* Karlsruhe , 1 . Oktober.

. Das nationalliberale Parteiorgan , die „Badische Landes -
zeitung "

, bringt im Anschluß an unsere „Offene Aussprache"
heute schon den dritten Artikel . Gewiß ein Zeichen, daß unsere
Auslassungen bei ihr Beachtung fanden , wenn gleich eine feind-
seligp. Auch registriert sie gewissenhaft, was zu diesen Aus -
lassungen namentlich die Mannheimer Blätter sagen. Da hierbei
die freisinnig -demokratische „Neue Badische Landeszeitung " in
Mannheim sich eine Bemerkung des liberalen Parteiorgans gegen
uns zu eigen macht, so erhält ihre Auslassung das Prädikat
„ruhige " und „verständige " . Da anderseits der nationalliberale
„Mannheimer General -Anzeiger " der „ Badischen Landeszeitung "
entgegentritt , so verdächtigt sie dieses Blatt dahin , daß es aus
„persönlichen " Gründen für uns eintrete . Ob es aber anderer¬
seits

^ vielleicht -.persönliche" Gründe sein könnten, welche das
"freisinnig -demokratische Blatt Mannheims dazu bringen , unserer
unfreundlich zu gedenken, danach fragt das Karlsruher liberale
Parteiorgan nicht. Im übrigen , die „Landeszeitung " würde
eben so ruhig das freisinnige Blatt verdächtigen und das national -
liberale loben , wenn die Stellungnahme der beiden Mannheimer
Blätter uns gegenüber zufällig die umgekehrte wäre.

Daß an sich das Auftreten der „ Badischen Presse " mit ihrer
offenen Aussprache zum Rücktritt der Herren Binz , Rebmann
und Koch von ihren führenden Parteiämtern bei der parteiamt¬
lichen „Bad . Landeszeitung " wie ein Sakrileg behandelt werden
würde , war vorauszusehen . Weil aber ein wahrhaft freies Worl

. | u diesem, das liberale Parteileben Badens aufs tiefste erregen¬
den Vorgang nicht in dem Organ der Partei selbst zum Ausdruck
gelängte und zum zweiten darum , weil die liberale Bevölkerung
Badens viel zu aufgeklärt ist, um sich durch partciofsiziöse Be-
schwichtigungspredigten irgend etwas vormachen zu lassen, ja,
Hierdurch um so mißtrauischer werden mußte , — gerade darum
Par es notwendig , daß dies an anderer Stelle geschah , in einem
Klatte geschah , welches nicht , wie die „Bad . Landeszeitung " , durch
Abhängigkeit an zufällige Parteiströmungen gebunden ist.

In ähnlicher Weise wurde seit einer langen Reihe von Jahren
ibei Vorgängen , welche von wirklich symptomatischer und folgen¬
schwerer Bedeutung für die Politik unseres .Landes waren , in
dieser Zeitung häufig genug das Wort genommen . Und der
Erfolg hat uns des Oefteren auch dann Recht gegeben , wenn die

ier vertretene Anschauung, die durchaus nicht nach einer ortho-
ox-parteiamtlichen Aichung verlangt , mit derjenigen der „Bad .

jLandeszeitung " nicht im Einklang stand. Es . wäre das auch
-über das Menschenmögliche hinausgegangen ; denn in einem
»Zeitraum von 15 Jahren wechselte die Leitung des Parteiblattes
Nicht weniger als Vierzehnmal , und daß ebensovicle Male
jdie „Bad . Presse "

sich dem Gedankengang der jeweiligen Landes¬
zeitung -Redaktion einfüge , wird bei einigem Nachdenken vielleicht
sogar den Herren in der Hirschstraße"selbst hinterher oft als eine
etwas starke Forderung erschienen sein . Das muß auch von der
gegenwärtigen Leitung des Parteiblattes gelten , die allerdings
für die Abwehr unserer offenen Aussprache eine so gentlemanlike

Theater , itiuift und Wissenschaft.
— Leipzig , 30 . Sept . Uciber „Eckermann redivivns ! " wird uns

geschrieben : Im Brockhaus -schen Archive zu Leipzig hat der Literar¬
historiker Dr . Honben kürzlich das Originalmannskript von Eckermanns
„Gesprächen mit Goethe" wieder aufgefunden , außerdem ein großes,
auf die 1836 bei Brockhaus erschienene erste Ausgabe bezügliches Brief-
material , das zum Inhalt und zur Geschichte jenes klastischen Buches
wichtige Ergänzungen liefert . Den Freunden Goethes, die auch seinen
Eckermann zu schätzen wissen , dürfte es eine willkommene Ueberraschung
fern, daß binnen kurzem dieser echte Eckermann mit seinem teilweise
wesentlich veränderten Originaltext in einer zugleich reich illustrierten
Ausgabe erstmalig erscheinen wird.

— Prag , 29 . Sept . Das Musikdrama ..Pelleas und Melisande'

Dichtung. von Maurice Maeterlinck, Musik von Claude Debuffq ging
am Neuen deutschen Theater zum erstenmal in Szene . Das Werk ,
das nach dem Maeterlinckschen Märchendrama geschaffen ist, bildet, so
schreibt man der Berl . Mpst., die interessanteste Arbeit der neufranzö -
fischen Komponiftenschule . die entgegen den Wagnerschen Prinzipien
um die Schaffung eines nationalen Stiles ringt .- Die Musik Debusshs
schmiegt sich eng an das Maeterlincksche Drama und läßt auch dir
szenische Einteilung , welche aus zwölf Bildern besteht , unberührt . De-
buffy will mit Vermeidung aller opernmätzigen Hilfsmittel den sub¬
tilen Gehalt der Maeterlinckschen Poesie in Töne bringen . Mit seiner
Art zu harmonisieren und die Musik als eine Folge von schönen Klang-
mischungen aufzufaffen , kommt er seinem Wunsche sehr nahe , wenn
auch freilich bei dieser Art von Komponieren jede dramatische Wirkung
verloren geht. Der GesangSpart ist -in ewig psalmodierendez Par¬
lando und . das Orchester gibt eine nmrißlose verschwindende Reihe
von Akkordfolgen , die harmonisch sehr interessant , aber durch die
Häufung von Dissonanzen und einen . Mangel jeder Steigerung auf
die Dauer eine quälende Monotonie erzeugen. Trotz aller Mühe des
Komponisten ist die Musik nicht wagnerrein , denn die Verschmelzung
von Drama und Musik, die symphonische Vorherrschaft des Orchesters
ist schon wagnerisch. Direktor Neumann hat es sich bei der Wieder¬
gabe des Werkes viel Mühe und Arbeit kosten lassen , insbesondere
Kapellmeister Ottenheimer verwendete Wochen zur Einstudierung der
Oper . Sehr schön gerieten die Dekorationen , die der bekannte deutsch-
KMnische Maler Teschner besorgt hatte .

Form gefunden hat, daß es nur „mit innigem Dank " anerkannt
werden kann. Besser, als mit dieser Tonart , konnte man sich
nicht ausschalten.

Ader auch hier giebt es eine Reversseite , die mit der persön¬
lichen Ueberlegenheit über solchen Kampfton nichts zu tun hat.
Denn eben jene Tonart der „Landeszeitung " ist es, welche unsere
Befürchtungen , daß die Nationalliberale Partei Badens gegen¬
wärtig nicht nur an dem Drei -Männer -Rücktritt krankt , auf das
deutlichste bestätigt. Männer , die es ernst meinen mit dem Volke,
werden, wenn eine offene Aussprache unter ihnen über das , was
im Interesse des Volkes geboten ist, scharfe Meinungsverschieden ,
heilen zeigt, darum nicht den Respekt verlieren vor Man¬
nesüberzeugung . Sie werden es weder anderen noch sich selbst
gestatten, mit hochmütigen Redensarten Tatsachen zu verwischen,
bei denen man, wenn man anders ein Herz hat für die liberale
Sache , niemanden weder die Augen noch den Mund verbinden
darf.

Daß aber dieser Versuch in dem parteiamtlichen Blatt in
einer solchen Weise, wie es gegenwärtig geschieht , überhaupt ge¬
macht werden darf, läßt nur sehr , sehr betrübende Rückschlüsse zu.
Die „Landeszeitung " , die in so vornehmer Art auf das Geschäfts¬
und Jnseratenunternehmen der „Bad . Presse " hinweist — und
nur ihrer eigenen geschäftlichen Bemühungen dabei vergißt —
wird aber doch wenigstens das zugeben müssen , daß mit unserer
„ Offenen Aussprache" ein Jnseratengeschäft nicht zu machen war .

Das zwar wird das Blatt wieder nicht verstehen, daß
gegen eine parteiamtliche Anschauung nur eine Ucberzeugung
gesetzt werden kann, welche auch über die niedrigsten Mißdeutun¬
gen hinweg es für notwendig hält, in ernster Stunde dem hoch¬
fahrenden Wesen des Partciblattes gegenüber eine offene , nichts
beschönigende , und wirklich liberale Aussprache zu empfehlen , und
üabei auch auf die Pflichten gegenüber dem Volke hinzu¬
weisen, das ein Recht auf Wahrheit hat.

Es ist nicht damit gedient, wenn die „Bad . Landeszeitung "
darauf hindeutet , daß der Ort für diese Aussprache der „ Engere
Ausschuß" sei , der am nächsten Sonntag nachmittag in Karlsruhe

'

tagt . Was der Engere Ausschuß verhandelt , davon erfährt die
Oeffentlichkeit nichts und den Liberalen des Landes ist darum
nur durch die Presse Gelegenheit gegeben, den Engeren Aus -
schuß davon in Kenntnis zu setzen, was als weitverbreitete
Stimmung zum Ilusdruck kommt . Dem haben wir uns nicht ver¬
schlossen, als diese Forderung , an uns heräntrat . Und wir sind
deshalb überzeugt, daß es nicht "im Sinne des Partei -Vorstandes
ist, wenn eben dies Bestreben wieder durch das Parteiorgan selbst
vor aller Welt verhöhnt wird.

Eine Maulkorbpolitik hat man unter den Liberalen Badens
früher noch niemals zugelassen und wird sie auch ferner nicht
anerkennen. _ _

Badische Chronik.
* Mannheim, 1 . Okt . Das vier Jahre alte Töchtcrchen eines

hier wohnenden Güterschaffners fiel gestern nachmittag in einem un¬
beaufsichtigten Augenblick von einem Balkon auf den Gehweg und
erlitt lebensgefährliche Verletzungen.

» Heidelberg , 1 . Okr. Mit dem heutigen Tag sind 41 Einjährig -
Freiwillige in das hiesige Bataillon u ^ treten .

— Adelsheim , 1 . Okt . Der Minister des Innern Frhr . v. Bodman
und der Referent für Landwirrschaft i .n Ministerium des Innern Geh .
Rat Rebe wohnen hier dem landw. Gaumest des Odenwaldgaues an .

Deutsches Museum .
— München , I .Okt . (Tel . ) Unter demBorsitz des Prinzen Ludwig von

Bayer« tagte heute die Jahresversammlung des Hanptausschuffes des
deutschen Museums, der auch Graf Zeppelin beiwohnte.

Prinz Ludwig eröffnet die Sitzung unter Hinweis auf die großen
Aufgaben, welche der Technik noch bevorstehen . Nach einem Bericht des
Generaldirektors Oechelhäuser -Dessau sprach Baurat Oskar von Miller -
München über die bisherige Entwickelung der Sammlungen und des
Neubaues des deutschen Museums. Alsdann fand die Erledigung einer
Reihe geschäftlicher Angelegenheiten statt.

Hierauf dankte Graf Zeppelin für die Wahl zum Bo r -
sitzenden des Borstandsrats des deutschen Mu¬
seums . Er knüpfte daran eine eingehende Schilderung feiner großen
Fernfahrt und des Unfalles bei Echterdingen . Durch sein« Teilnahme
und die großartige Spende habe sich das deutsche Bolk ein Anrecht
darauf erworben, daß er alle Kräfte der Entwickelung der Luftschiffahrt
widme .

Schließlich teilte Prinz Ludwig mit , daß heute vormittag das Mün¬
chener Gemeindekollegium einstimmig beschlossen habe, die für den Bau
für das deutsche Museum erforderlichen elektrischen Kräfte , Wasser,' Sand und Kies unentgeltlich zu liefern. Der Wert des Anerbietens sei
auf mindestens 40 000 Mark geschätzt . Prinz Ludwig dankte schließlich
mit warmen Worten dem zurücktretenden Borstand des VorstandSrates ,
Oechelhäusrr , und begrüßte seinen Nachfolger » den Grafen Zeppelin,
der sich durch seinen kühnen Ritt und seine Erfolge auf . dem Gebiete
der Luftschiffahrt das Herz des deutschen Volkes gewonnen habe. j

Gerichtszeitung .
Ä Karlsruhe , 30. Sept . Sitzung der Strafkammer III . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft: Gerichtsasseffor Krng.

Am Sonntag den 19 . Juli wurde in der Wohnung des Schneiders
Friedrich Gorenflo in Friedrichstal ein Einbruchsdiebstahl verübt . Der
Dieb war durch ein Fenster eiugestiegen , hatte den im Wohnzimmer
stehenden Schrank erbrochen und aus einer dort aufbewahrten Kassette
den Geldbetrag von - 10 Dkark entwendet. Ter Verdacht, diesen Diebstahl
begangen zu haben , Achtete sich gegen den r

17 Jahre alten Taglöhner
Otto Schweigert aus FruLrichsthal . « chweigert wurde düsbabb . avch.

X Osterburken, 30 . Sept . Als der Berlin -Saarbrücker Eil «
zng Nr . 40 heute vormittag 10 Uhr 38 Minuten die Station
Adelsheim (Bad . Bahn) durchfuhr , ssieß derselbe auf eine im
gleichen Gleise stehende Verladerolle . Unachtsamerweise hatte
man es übersehen, dieselbe aus dem freigegebenen Gleise zu
bringen ; der Zug , der in 60 Kilometer Geschwindigkeit die Kurve
an der Station befuhr, schleuderte den Rollwagen mit voller
Wucht bei Seite . Derselbe ging in tausend Stücke. Der Eilzug
hatte % Stunde Verspätung . Auch ist die Maschine defekt ge¬
worden . Ein weiterer Unfall ist dabei nicht entstanden.

: : Wertheim, 30. Sept . Herr Postmeister Schirlin , der Vorsteher
des hiesigen Postamtes, der seit 23 Jahren hier dienstlich tätig war ,
ist mit dem heutigen Tag in den Ruhestcmd getreten . — Der derzeitige
älteste Einwohner Moritz Frank "

st heute mittag im Alter vvn nahezu
88 Jahreen gestorben .

* Haslach i. K., 30 . Sept . Der ledige Dienstkttecht F . H. Schmicder
geriet auf noch nicht aufgeklärte Weise unter seinen Wagen. Das
Fuhrwerk kam ohne Führer bis Biberach . Der Dienstknecht wurde tot
am Wege aufgefunden.

Festprogramm zum Besuch des Grotzherzogpaares
in Mannheim .

* Mannheim, 1 . Okt . Das Programm zu dem bevorstehenden Be-
. suche der Großherzoglichen Herrschaften, die am Samstag den 10. Ok- j
tober vier eintreffen und drei Tage in Mannheim verweilen werden/
ist nunmehr folgendermaßen festgesetzt: Die Ankunft des Großherzog¬
lichen Paares wird vormittags erfolgen und von da nach dem Em - "
pfang durch die Spitzen der Behörden die Fahrt nach dem Schlosse ,
stattfinden . Vom Schlosse aus werden sich die Fürstlichkeiten später
nach dem neuen Stadtratssaal im Kaufhause begeben , woselbst die .
offizielle Begrüßung durch den Stadtrat und den Stadtverordneten¬
oorstand, sowie die Enthüllung des Marmorstandbildes weiland Groß¬
herzog Friedrich I . stattfinden wird. Dieser Akt ist als eine interne
städtische Feier im einfachsten Rahmen gedacht. Für den Nachmittag
des ersten Tages ist von den Grqtzherzoglichen Herrschaften der Besuch
industrieller Anlagen beabsichtigt . Abends 6 Uhr wird Vorstellung der
Beamten im Großherzogliche « Schloß stattfinden, sodann um 9 Uhr .
der Lampionszug der Vereine vom Rosengarten nach dem Schloßhof
und die Serenade der Gesangvereine daselbst veranstaltet werden . Am
Sonntag vormittag (den 2 . Tag ) werden die Herrschaften den Gottes¬
dienst in der Trinitatiskirche besuchen und nach dessen Schluß eine
Rundfahrt durch die Stadt, "insbesondere die Ostftadt, ausführen . Auf
Nachmittag ist Hoftafel im Grohherzoglichen Schlosse anberaumt . Am
Abend wirf» als Festvorsteüung im Hoftheater die Oper „Hoftmanns .
Erzählungen " über die Bühne gehen . Am Vormittag des 3. Tages
( Montag ) wird zunächst um 9 Uhr ein Empfang , von Vertretern der !
Berufsstände im Grotzh , Schloß stattfinden und um 11 Uhr eine große
Hulbignngsfeier der Schuljugend im Ribelnngensaal des Rosengartens
abgehalten werden. Diese Feier ist vornehmlich als eine Huldigung
für die Großherzogin gedacht. Den Nachmittag werden die Großher -
zoglichen Herrschaften wiederum zur Besichtigung von Etablissements
verwenden und am Abend dem Äkademiekonzert . des Hoftheater »
orchesters im Musensaal des Rosengartens anwohnen. Am gleichen
Abend wird dann die Rückreise nach Karlsruhe erfolgen.

Zum Großfeuer in Mannheim ,
— Mannheim , 1 . Okt . Zum Großfeuer im Rheinauhafen werde«

noch folgende Einzelheiten berichtet : Die Spediticms- , Schrffahrts »,
Lagerbetriebs - und TransportversichevungSgesellschast Geber & Mader
hatte im inneren Rheinauhafenbecken in Rheinau -Stengelhof , in un .
mittelbarer Nähe des Elektrizitätswerkes, fünf auS Holz erbaute Lager¬
schuppen, in denen die verschiedensten Güter , besonders reichlich aber
Oele , Fette , Chemikalien , Salpeter , Farben usw . lagerten , alles sehr

festgenommen . Er bestritt aber me ? 'a± und beharrte auch heute bei
der Behauptung , mit dieser Sache nichts zu tun zu haben . AuS dem
Verhandlungsergebnis konnte ins Gericht auch eine volle Ueberzeugnng "
von der Schuld des Angeklagten nicht gewinnen und erkannte deshalb
auf Freisprechung.

Die Berufung des Schuhmachers Wendelin Weckefsex aus Rosenberg, *
den das Schöffengericht Bruchsal inegen Beleidigung mit 3 Tagen Ge¬
fängnis bestrafte, wies der Gerichtshof als unbegründet zurück . —
Gleichfalls verworfen wurde di« Berufung der wegen Ruhestörung und
groben Unfugs verurteilten Ehefrau Katharina Merke« aus Offenbach ,
wegen Nichterscheinens zum heutigen Verhandlungstermin .

Eine Gefängnisstrafe von 14 Tagen hatte das Schöffengericht .
Breiten gegen den Buchhalter Karl Liederich au» Borkenheim wegen
Sachbeschädigung ausgesprochen . Aus die Berufung des Angeklagten "
hob die Strafkammer das Urteil des VoÄergerichts auf und erkannte auf
60 Mark Geldstrafe.

In der BcrufungSsache gegen den Landwirt Karl Ferdinand
Schmidt aus Rußheim wegen Diebstahls erging ein freisprechendes Er¬
kenntnis.

— Essen a. Ruhr, 30. Sept . (Tel .) Während noch in jüngster '
Zeit Meldungen über den für die Firma Krupp angeblich schlechten
Stand des Prozesses Ehrhardt -Krupp in der Presse verbreitet waren »
wird jetzt mitgeteilt , daß in Wirklichkeit schon die beiden ersten In - ,
stanzen die Klage Ehrhardts gegen Krupp wegen Verletzung de§ Ehr¬
hardt -Patents Nr . 25 936 abgewiesr « hatten und daß heute das Reichs¬
gericht die Entscheidung der Vorinstanz bestätigt hat .

ftttd dem gewerblichen Leben-
O Offenburg, 30. Sept . Mt dem heutigen Tage wurde hier eine

„Lagerhausgrsellschaft mit beschränkter Haftung" gegründet . Sie be-
faßt sich mit Speditions-, Verzollungs -, Lagerungs- und KommiffionS- ;
gefchäften , Entladung und Beladung von Eijenbahngüterwagen und der
Übernahme von Möbeltransporten.

X Breisach, 30 . Sept . Mit dem 1 . Oktober tritt hier 'der
8 Uhr -Ladenschluß in Kraft . j

tick München , 30. Sept . (Tel .) Die Münchener Damenschneiders
und Schneiderinnen der Mah-Branche haben gestern mit 281 gegen %
Stimmen beschlossen, morgen früh in den AnsKandzu ^ trrtM , _ _
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stM- — - . . - ■ .. . .. - . . •— . .'S« cht brennbare Stoffe , die dem Feuer die günstigste Nahrung gaben.'Zwischen % und % 7 Uhr ist in einem der Schuppen der Brand aus »
^ kboochen , der sich auf das leichr brermende Materiell mit Blitzesschnelle'« Odehnte und eine Halle nach der anderen ergriff,

Gegen 7 Uhr hörte man einen furchtbaren Knall. Eine mächtige
Warmn« schlug gen Himmel empor und im Moment waren die 4 aus
Hotz gebauten Hallen in ein Fenermeer gehüllt. Haushoch loderten
Ke Flammen gegen den nächtlichen Himmel und verbreiteten eine weit¬
hin sichtbare rötliche Helle . Das Feuer wütete von 7 Uhr bis y* 11 Uhr.
Die Hitze war so stark , daß sich selbst die Eisenbahnschienenwie Draht
tagen .

Im Elektrizität-Werk herrschte ein« große Aufregung, da man be»
fürchtet«, daß durch den fortgesetzten Funkenregen schließlich auch an
diesem Gebäude Schaden entstehen könnte . Als ein großes Glück darf
a» bezeichnet werden, daß die Zollhalle erhalten werden konnte , in der
daS Getreide lagert , da sonst ein großes Unglück Wer den in den letzten
Jahren so mächtig emporblühenden Rheinauhafen hcreingebrochen wäre.
Zum Glück gelang es der sofort auf dem Brandplatz erschienenen und
mit großer Bravour eingreifenden Feuerwehr Rheinau , unter Nicht ,
achtang de- eigenen Lebens in die steinerne Zvllhalle zu dringen und
lau»» einige Meter von der Brandstätte entfernt das Feuer sehr erfolg »
« ich zu bekämpfen. Diese Bravourleistung der Rheinauer Feuerwehr
« rvient öffentliche Anerkennung. Fortwährend von dichten Rauchwolken
umdrängt , gingen sie unttr wahrer Todesverachtung vor. Die Feuer¬
wehrleute, von denen zumteil einige durch den Rauch ohnmächtig wurden,
mußten art Seilen wieder auf das Dach gezogen und so an die frische Luft
gebracht werden. Auch mehrere Eisenbahnwaggons wurden von den
Flamme« erfaßt «ab brannten aus . An eine Beseitigung der Wagen
war infolge der großen Hitze absolut nicht mehr zu denken . Der bren¬
nende Salpeter floß wie glühende Lava von den Wagen und bildete eine
schlammige , brennende Masse um diese Wagen herum.

Sämtliche fünf Hallen sind anf Stumpf und Stiel niedrrgebrannt .
Di « öligen und Fettsubstarrzenentwickelten riesige , weithin leuchtende und
den Abendhimmel intensiv rotfärbende Flammen , sodaß der Brand auf
ziemlich beträchtliche Entfernungen bemerkt werden könnte . In Heidel¬
berg, Schwetzingen usw . sah man allgemein den blutig-schimmerrwen
Feuerschein am klaren Himmel.

Der Schabe« beträgt an Immobilien 220 000 Mark und an Ge»
bänden 180 000 Mark, sodaß der Gesamtschaden auf 370—400 000' Mark geschätzt werden kann .

Das Grotzherzogspaar in Konstanz -
e. Konstanz, 1. Okt. (Privattel .) Das Großherzogspaar ist

heute mittag 8 Uhr mit großem Gefolge mittelst Wagen von der Mai.
nau hier eingetroffen, von Böllerschüssen und dem tausendfältigen
Jubel der Bevölkerung herzlichst begrüßt .

Auf den Straßen , die das Fürstenpaar auf der Fahrt zum Rat¬
haus berührte , hatte sich neben den Vereinen und Korporationen eine
äußerst zahlreiche Menschenmenge eingefunden. Der Großherzog
trug die Uniform seiner Leibgrenadiere und sah vorzüglich aus , dir
Großherzogiu war in Schwarz gekleidet .

Im Rathaus angelangt, entbot Oberbürgermeister Dr . Weber den
hohen Herrschaften ehrerbietige« Willkommensgruß, worauf der Grotz -
herzog in seinem und der Grvßherzogin Namen für den herzlichen
©mpjawg , der ihnen geworden, dankte .

Alsdann wurden die städtischen Kollegien den Herrschaften vorge -
tzellt, die sich mit jedem einzelnen untierhielten und bis yz5 Uhr im Rat¬
haus weilten. Alsdann besuchte das Grotzherzogspaar die Lutherkirche
und gedenkt später noch das Wessrnberghaus zu befichtigen .

Heber die Abfahrt verlautet noch nichts bestimmtes. Das Wetter
ist sommerlich warm ; die Straßen der Stadt sind reich beflaggt und
Überall wird die Freude über den Besuch des Fürstenpaares kund.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 1. Oktober.

GEinjährig -Freiwillige sind auf 1 . Oktober eingestellt worden: beim
Grenadierregiment 71, beim Artillerieregiment Nr. 14, 24, beim Ar-
tillerieregiment Nr . 60, 38, beim Dragoner -Regiment 8 und beim
Telegraphenbataillon 34 ; insgesamt also 102 Mann .

X Wädtische Arbeiter -FortbildnngSknrse. Wie unsere Leser aus
dem Berichte über die Stadtratsitzung vom 17. d. M . wissen , nehme » die
städtischen Arbeiter -Fortbildungskurse Mitte Oktober wieder ihren An¬
fang . Unterrichtsgegenstände find : Gesetzeskunde , Rechnen , Schön - und
Rechtschreibe », Buchführung im£> Korrespondenz (mit Wechsellehre ) und
Stenographie . Der Lehrplan bietet also den Arbeitern das , waI sie
täglich im Hause und Geschäfte , im Gemeinde- und Staatsleben brauchen ,und was sie im Vorwärtskormnen in ihrem Berufe fördern kann. Inder Gesetzesknnde kommen hauptsächlich die Bestimmungen Wer den Ar¬
beitsvertrag und Arbeiterschutz und die Versicherungsgesetze zur Behand¬
lung . Wie nötig es die meisten Arbeiter haben, sich auf diesem Gebiete
bessere Kenntnisse zu verschaffen , beweist Wagend -der Jahresbericht des
Arbeiiersekretariats für das Jahr 1907 . Es heißt dort bei Besprechung
der Maßnahmen , die der Arbeitersekretär für Unfallverletzte Arbeiter
ergriffen hat , S . 11 , wörtlich: „ . . . . andernteils werden diese Schwierig¬
keiten .(die sich bei der Geltendmachung der Ansprüche ergeben) noch
erhöht durch dievollständige Verständnislosigkeit, mit der die große Mehr¬
zahl der Versicherten, der sie doch so nahe angehenden Gesetzgebung
gegenübersteht." Und an einer anderen Stelle (S . 40 und 41 ) heißt es :
«Wie oft kommt es vor, daß ein Arbeiter plötzlich die Arbeit niederlegt,er glaubt sich im volle« Recht . Wenn dann die Sache vor dem Gewerbe-
gericht zum Austrag kommt , mutz der Arbeiter zu seinem Seiden wahr¬
nehmen, daß er sich im Irrtum befand und sehr voreilig gehandelt hat.Die wichtigsten Bestimmungen der Geiverbeovdnnng, soweit sie auf das
Arbeitsverhältnis sich beziehen , sollten den Arbeitern doch einigermaßen
geläufig sein^ Leider Wer findet man da bei den meisten Arbeitern
eine bedauerliche Unkenntnis.

" Und S . 49 : «Von Kenntnis gesetzlicher
Bestimmungen keine Spur , dafür aber eine Portion eingebildetes Recht ,
baS oft schwer aus den Kopsen hemuszubringen ist." Nach einem solchen
Zeugnis von berufenster Seite ist :s nicht nötig , noch weiter die Wichtig¬keit gesetzlundlichen Unterrichts für di« Arbeiterschaft zn betonen. Nicht
weniger wichtig sind die Wrigen Unterrichtsfächer. Eine schöne , fehler¬
freie Schrift , wie sie der Unterricht im Schreibe« anstrebt , empfiehlt von

■jeB&ft. lieber mangelnde Kenntnis und Fertigkeit im Rechnen wird heut¬
zutage viel geklagt . Wer die Absicht hat, sich selbständig zu machen , oder
wer in einem Geschäfte eine gehobene Stellung bekommen will, für den
sind eingehende Kenntnisse in Buchführung und Korrespondenz unerläß¬
lich. Aehnlich ist es mit der Stenographie . Nun , da der Stadtrat be¬
reitwilligst reichliche Mittel für die Fortbildung der Arbeiter zur Ver¬
fügung stellt , wird die Arbeiterschaft zeige» müssen , daß es ihr mit ihren
Bildungsbestrebungen ernst ist, und eS wird ein zahlreicher und eifriger
Besuch der städt. Arbeiter -FortbiDungskurse erwartet werden dürfen.

Zt Künstler-Konzert (Hans Schmidt) . In der heutigen Nummer
unseres Blattes ist das Programm der Konzerldirektion Hans Schmidt
Jahrgang 1908/09 veröffentlicht. Dasselbe bringt eine mit großer
Sorgfalt getroffene Wahl hervorragender Künstler unserer Zeit , die
in der Musik - und Kunstwelt eine erste Stellung behaupten und die
in ihrem Fach eine hochbedeutende Spezialität von besonderer Charak¬
teristik repräsentieren . Dadurch gewinnt das Programm ein .nter -
essantes und künstlerisch wertvolles Gepräge . Wir find überzeugt,
daß da» mufikliebende und kunstverständige Publikum unserer Resi¬
denz dem Unternehmen ein besonderes Interesse entgegenbringrn wird
und verfehlen nicht , auf diesen Zyklus erstklassiger Konzerte intimeren
Charakters besonder » hinzuweisen.

, 4 : Karlsruhe i. B ., Kaiserstraße 133. Ein ebenso interessantes
Me reichhaltiges Programm bietet z. Zt . (1 . bis 6. Oktober) der Welt -
l« »nimfteam |ft , Kaiserstvaße 133 (zwischen Marktplatz und Kreuzstraße)
WHistmn jedem , der sich ein« Stunde angenchmsttr und « ,regaftdor Ln-

.
* ffiCT & fr tftg Nresso ._

terhaltung verschaffen will, der Besuch empfohlen werden. Aus der
Fülle der gebotenen Bilder seien besonders hervorgehoben: «Reiterfestin München"

, ein hervorragend chöner Sporrsfilm . „Nordlcmd" , eine
chön« Naturaufnahme , die uns den Winter der antarktischen Zone vor
Augen führt . «Der Siebe Sieg " , ein wunderschöner dramatischer Film .
Ganz besondere Erwähnung verdient der Film »Die großen Herbst¬manöver der deutschen und französischen Armee"

, der als Einlage ge»
zeigt wird. Dieses hochaktuelle Mtlitärbild zeigt uns die Heere der
beiden Nachbarstaaten auf einem Film vereinigt. Wir sehen Waffen¬
gattungen aller Art im Marsch, im Gefecht und in der Ruhe, ferner die
beiden Oberbefehlshaber S . M . Kaiser Wilhelm II . und General de
Lacroix. Angesichts der zwischen l>«iden Staaten herrschenden Rivalität
dürste der Film ganz besonderes Interesse beanspruchen und sollte es
niemand versäumen ihn .inzusehen, zumal auch die Wrigen nicht er-
wähnten Sujets des Programms . -orzügliches bieten. 18977

Das Mlltkrfilhrplan -Dlich
der „ Badische « Presse " wird mit der heutigen Abendausgabe
einem Teil der auswärtige « Abonnenten gratis zu¬
gestellt. Der übrige Teil der auswärtigen Abonnenten erhält
dasselbe mit der Freitag -MittagauSgabe.

Die Er- edition - er „Dadrschea Presse ".
3SES33I

Aus de« Nachbarländer «.
— Stuttgart , 1 . Okt. Wie der „Schwab. Merk.

" erfährt ,wird der Herzog-Regent von Braunschweig Mitte dieses Monats
üm Königs . Württembergischcn Hof in Friedrichshafen seinen An¬
trittsbesuch abstatten.

bä Friedrichshafen, 1 . Okt . Graf Zeppelin ist gestern nachmittag
nach München abgercist, wo er mit seinem Ballonführer Baron Baffns,
eingehende Beratungen über die kommende « Aufstiege pflegen wird.Mit der Konstruktion des «Zeppelin III " ist noch nicht begonnen wor¬
den . da man erst das Resultat der Probefahrt mit »Zeppelin I "
abwarten will.

Telegramme der ..Bad . Prelle " .
dä Berlin , 1 . Okt . Der Kronprinz wird im preußischen Finanz¬

ministerium vorerst in der Etats - Abteilung Borträge Höven. Wie ver¬
lautet , soll Herr v . Rheinbaben per -önlich es übernommen haben, dem
Kronprinzen die notwendigen Erläuterungen über die Aufstellung des
Staatshanshaltes und dessen parlamentarische Behandlung zu geben .
Nach Beendigung dieser Vorträge gedenkt der Kronprinz sich mit dem
Studium der Fiiianzwiffenschaften, insbesondere mit den direkte « und
indirekten Stenern zu befassen .

— Leipzig , 1 . Okt . Der Bund der Gastwirte erhielt auf seine
Anfrage wegen der Meldungen über eine Umgestaltung der Schank -
konzeffionsstener vom Staatssekretär d.S Innern folgende Antwort :
Reife Pläne für eine weitere Umgest .ltu«, der Gewerbeordnung, als
in der dem Reichstage bereits ^ngeg .'.ngenen Novelle enthalten sind,liegen zurzeit nicht vor .

— Hamburg , 1 . Okt. Das Reichsmaripeamt hat der Werst
von Blohm u«d Boß den Bau eines großen Panzerkreuzers „(4"
übertragen , der ebenso wie der im vorigen Jahre an die gleiche
Firma vergebene große Panzerkreuzer „,F" ausgerüstet wer¬
den soll,bä Kopenhagen, 1 . Okt. Der Minister für Island , die
höchste politische Persönlichkeit von Island , Hafftein, wird in
diesen Tagen demissionieren, nachdem die Wahle« in Island eine
starke Opposition erbracht haben. Der Minister wird wahrschein¬
lich morgen oder übermorgen in Kopenhagen eintreffen, um mit
dem König zu konferieren.

— Budapest. 1 . Okt . Der Minister des Innern Gras Andraffy gab
in einer Versammlung der Koffnthpartei nähere Aufllärnng Wer die
Wahlreform.

stä Haag, 1 . Okt . Der gestrige Ministerrak beschäftigte sich mit
der Weigerung des Präsidenten Castro, ein zweites holländisches Me¬
morandum durch Vermittlung des deutschen Vertreters entgegen zu
nehmen. Es heißt, der deutsche Geschäftsträger werde trotzdem fort¬
fahren , die Interessen Hollands in Venezuela wahrzunehmen.

: ~ Teheran , 1 . Okt. Der Schah hat dem jüngsten Wahl-
Ferman aufgehoben. Er befahl dem Großvesier, die Wahl auf
den 17. Oktober festzusetzen, damit der Medschi und der neu-
geschaffene Senat , wie anfänglich bestimmt, aus den 14. Novem¬
ber einberusen werden können .

— Washington, 1 . Okt. Wie « Morning Post" von hier meldet,
hat das Staatsdepartement von dem englische« Gesandten in Peking
die telegraphische Mitteilung erhalten , daß die Mächte sich Wer das
Verbot der Einfuhr von Morphium und von Artikeln, die beim Mor-
phinmgcnnß Borwendnng finden, geeinigt haben. Das Verbot tritt am
1 . Januar 1909 in Kraft .

— Newyork , 1 . Ott . Vertreter von Gesellschaften für Herstellung
von Eisenbahnmaterial mit einem Kapital von insgesamt 100 Millionen
Dollars gründeten gestern eine Organisation , um den Eisenbahnen eine
angemessene Behandlung seitens der Gesetzgebung der einzelnen Bundes¬
staaten zu sichern.

zur Reform« und Revolntionsbewegung in Rußland.
Ql . Petersburg , 1 . Okt. (Privattel . ) Die Werke Häckels wurden

hier beschlagnahmt . — Die Propaganda unter den Studenten für einen
Universitätsstreik dauert fort.

---Petersburg , 1 . Ott . Die AnsiedelungSkommission für Sibirien
hat die Absicht, im nächsten Jahre 100 000 Familien mit zusammen500000 Personen in Sibirien anznsiedeln, wofür 350 000 Landteile
vorgesehen sind . Im Etat find für diesen Zweck 23 277 000 Rubel aus -
geworfen .

DaS Reformwerk in der Türkei .
üä Konstantinopel, 1 . Okt. Die Zeitungen melden, daß der

Großvesir Kiamil Pascha , der Minister des Innern , Hakki, und
der Minister des Aeußern Tewfik unmittelbar nach der Eröff.
nung des Parlaments ihre Entlassung nehmen werden.

= Konstantinopel, 1 . Ott . Os man Pascha Nisami, der neuernannte
türkische Botschafter für Berlin , reiste heute mit dem Orient -Expreßzuge
nach Berlin aus seinen neue« Posten. Er wird seine Reise in Wen
unterbrechen. Der Vertreter des deutschen Botschafters gab ihm das
Geleit zum Bahnhof.

dä Konstantinoprl, 1 . Okt. Der „Newyork Herald " melde:
von hier : Der Großvesir Kiamil Pascha erklärte dem Botschafter
einer Großmacht, daß, wenn Bulgarien seine Unabhängigkeit pro¬
klamiere, der Krieg nnvrrmridlich sein werde. Die türkische Re¬
gierung werde nicht im Stande sein, die Armee zurückzuhalten.
Er hoffe jedoch , Bulgarien werde eine solche Eventualität ver¬
meiden .

dä Konstantinopel, 1. Okt. ..Tailv T-Iegraph^ meldet von hier,
die türkisch -griechische Frmradjchast mache Fortschritte und man spreche
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sogar von der Absicht einer Allianz. Der frühere KriegSminister Ra«
hatte gestern eine lange Unterredung mit dem Groß -Pefir ,

Zur marokkanischen Angelegenheit .
bä Tanger , 1 . Ott . Hier verlautet gerüchtweise daß der Staun «

de« Zaers sich weigere, die Reitertrnppen Mnlatz Hofids durch sein Ge¬
biet z« lassen , um Mulah Mohamed zu verhaften, der sich in Marakesch
zum Sultan proklamieren lassen .oill.

dä Tanger , 1 . Okt. Unter de« Eingeborenen von Tasilot herrscht
groß« Erregung . Die Eingeborenen wünschen , die Niederlage der Harka-
bei Bu Denib zu rächen . Verschiedene KaidS durchziehe « baf Gebiet»um für den heiligen Krieg Propaganda xn machen . Die franzäsischrn
Behörden treffen Maßnahmen , um -jer alle Eoeutualitäte « gerüstet
zu sein . Mulay Hasid aber mache keinerlei Anstrengungen, diesemTreiben ein Ende zu bereiten.

«r . München, 1 . Okt. (Privattel .) Anläßlich der Anwesen -
heit des Königs von Spanien in München fand eine Aonferenz
des Königs mit dem preußischen Gesandten in Sachen der marok¬
kanischen Frage statt, welche eine erfreuliche Uebereiustimmung
des Königs Alfons mit der deutschen Marokkonote erbrachte .

UM"
. Weiteren Text siehe Seite 4 und 6.

Telegraphische Kursberichte
vom 1. Oktober.

4°s, 1897 Argent. 87.—
5uj01896SbineUn102,40
4V/o1898 „ 97.75
5°/# Mexikaner amort.

innere l—IV 97.45
5% dito cons.

äußere 1890
4 ' /z0/l>Rusj. Staats¬

anleihe v. 1905 96 .80
4°/odo.Rente1902 88.70
4>>/o Türken iluifiz.

von 1908 93.90
Türkische Lose 143.60
Bad. Zuckers. W. 135 .- -
Ä, Älektr.-Ges. E. 226,—
Elekt.-Ges.Schuck. 123.10
Matchin -Äritzner 211.—
KarlSr. Majcht ». 206 .—
H.-A. Packetfahrt 107.—
Nordd. Ltoya 86,—

« achvSrs «
(ä1/« Uhr btachm.)

Oest. « redit-A. 203 .80
Leutsche Ä.-A. 242.60
DiStonto -Comm . 180 .40
Dresdener Bant 149 .50
Ost.S - Bah«(Fr.) 149.L0
. SüdbahuLomb. 23.80

Tendenz : sest.

Frauksnrt «. M.
(AnsangSkurie .)

Oest. Lred^ A. 293 .60
DiSc. Lom.-A. 181.30
Dresdener B.-Ä. 149.75
Oest.Staat »b -̂A. 149 .50
Lombarden 28.90
Gotthardbahn-A. —

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittetturjê
Wechsel Amsterd. 168.85

„ Antwerpen80ü .33
. Italien 810.25
„ London
, Pari »
„ Schweiz
„ Wwn

PrwatdiSkoato
Rapoteou«

203.75
811 .66
810.75
850 .75

37.
16 .20

37. «)°DeutscheNeichs»
92 .30
84.10
92.40

98 .22
99 .—
60,60
84. -
80.50
95.—
93.40

Anleihe
3 '/« do.
37, Pr . Cons.
4' /, Ztal . Rente
47« Oest. Äoldr.^7,7eOest.SUber
37, U Portug.
4*/o 1380 Russe»
47, Serben
4*/, Span . Ext.
47aUngar.Golor.
4°/«Ungar .Staatsr .92,70
Badische Baut 130 .—
Kom.-Disk, Bank 109.—
Darmstädter 128.80
Deutsche Bank 242 .90
DlSkonto 18U6
Dresdener Bank Hü &j
Oestr .Läuderbank 111.70
Rhein . « redit-Bk.13ZM

. Hyp.-Bk.
vchaafsh . Bank
Wiener B^-B,
Ottomandant
Bochum
vaurtztzütte
welserck.
Harpener

Tendenz: fest.

187.60
181.30
143.50
226 .5"
212 .—
192 .80
206.75

(Schlußkurse ).
4°/vneueBad .1908100,50

Bad. 1901
37»7, » abg4t. Fl.

dto- U M.
3'/.7» 1892/84
3 '/.»,, Bad. 1900
37,7, , 1902
37,»s» Bad. 1904
3 *„ 7o» a3,1907
37, Bad. 1896
47. Bayem 1907101.50
47oWürüb. 1907 101 .80
47° Rh.H^Pfdb. b.

1912 97.50
4«/. . 1917 99.—37? /, . 1914 89.90

93.20
91 .80
91.60

9L25
91.75

Berlin (AnsaagSlurse).
Ost. Kredid -Aktlen 203 .40
Bert. Handelög. 170.—
Komm .. DiSk ..Bk. 109 .25
Darmstädter Bank 129.—
Deutsche Bank 242 .60
DiSkonto-Komi«. 181.40
Dresdener wank 149.70
Balt. u. Ohio 98.90
BochuunGugstabl —
Dortni.Umonlllt .1!. —
B. ftfc u. Lanrah. 212.10
Harpener —.—

Tenderq: ruhig .
v - rlt « (Schlußkurse
37.7, « ad. 1900
87.7, . 1304 91,25
37. 7, • 1907 —.—
^ /oSt^Anl. 1907 99.75
87. 7 , RetchSanl . 92,50
^ /» ReichSauteltze 84.20
37.7, Preng. C, 92.50
37, dito 8410
47r7oRussen1905 96.80
47»7« äapaner » 91.40
Oest. Kreditakt . 203 . -
DiSkonto-Komul. 181.—
Dresdener Bank 149,50
Rat..B1g. Lischt. 122.1C
Koim-Di» k̂ .Bank 109.10
Ost.Staal »d.(frz.) 149.40
Kanada»Paelsic 175 .90
Bochumer Gußst. 226 .80
B.Sö^-mLanrah. 210 .50
GetjeattBergwerk193.10
Harpener 206 .60

Phönix 182.70
Dynamit Trust 159 70
Allmtzlek^GepS . 228.90
Elck.-G. Schuckerl 122.60
Westeregel« 181.60
D.biretallpatr. Fk.292.—
Mjch.-Fk. Gritz«er212.—
BtKöln-btoktweil .237.50
Brauerei Smaer 267 .70
P^ Uug. K. Psddr- 93.—
Pest.. Ung . K.Obl.
Ug. Schmalbaha 1 93.—
PrsvatdiSkoat» 8 '/,

« erltn (Stachbörs -H
Oest. « redst-Akt. 203.—
Bert. tzand.-Bq> 169.60
Deutsche -tch-A. 242.20
Disk. Komau-A. 181.—
Dresdener B.-A. 149 .50
Lowb,Ost .Südb. 28.70
Balt. u. Ohio 99 .40
Bochumer Gußft. 226 . —
Lorkm . li» Iät, (Z. bei.—
Lanrahütle 810.60
Gelseuttrche« 192.10
Harpener 206 50

Tendenz : abgeschw .

» ton (10
Ost. Kreditaktic« 647.30
, Landerdank 441. —
_ Staat »b. (frr^ 699 .—

Lomd. (dst.S >tdb.) 138.50
Atartnoten 11 .^ 0
Ost. tkronenreat« 96.10
Ost. Papierrent « 97.90
Ungar. Golde, 108-80
Ung. Krone »ernte 97.45

Tendenz: seit.

» «kt».
3*/, ftanz. bteut« 98L7
4> Italiener —
47, Spanier 96.60
47» Türt .,uuifiz. 92.90
Türkische Lose —
BanqucOttoma « 722.—
Rio Tinto 17.86

B- ntzon.
Lhartere» iVL Sh ,
de Beer» 1SH .
idast Rand 4H,
Äoldftetd » » V.
Ranonune« 77.
Anaconda 97«
Atchisoa common SO—

„ preferred 977.
Lhicago , Mitwauke

and St . Paul 1377»
Denver preferred 28—
LuoiSviLe Rasho. 108 —
Union Pacific 162 '/.
United Stat . Steel Gorp-

couuno 47—
dit» perserred 1117.

Schiffsnachnchten des Norddeutschen Llotzd.v Bremen, 1, Okt. Angekommen am 80. Sept . : „Prinzeß Alice"
8 Uhr vorm, in Penang , „ Kleist " 9 Uhr vorm, in Suez , „Scharnhorst"
12 Uhr mittags in Bremerhaven , „Skutari " in Nikolajeff, „Bayern "
in Neapel. „Sachsen" in Konstantinopel, „Zieien " 8 Uhr nachm, in
Nagasaki; am 1 . Ott . : „Lothringen " 3 Uhr vorm, in Bremerhaven.
Passiert am 30 . Sept . : „Bremen " 8 Uhr nachm . Borkum Riff , Kaiser
Wilhelm" 5 Uhr vorm. Dover. Abgegange» am 29.. Sept . : Kronprinz
Cecilie" 12 Uhr vorm, von Newyork , „Prinzeß Alice " 12 llhr vorm,
von Almeira , „Prinz Ludwig" 2 Uhr nachm , von Southampton . . Würz¬
burg " 7 Uhr nachm , von Vlissingen, „Westfalen" 2 Uhr nachm , von
Port Said ; am 30 . Sept . : „Bremen " 2 Uhr nachm , von Bremerhaven,
„Prinzeß Irene " 10 Uhr vorm, von Gibraltar , „Halle" L Uhr nachm ,
von Antwerpen, „Roon" 7 Uhr nachm , von Vlissingen, „Schleswig"
3 Uhr nachm , von Marseille, „Prinz Eitel Friedrich" 10 Uhr nachm , von
Penang , „Lützow " 2 Uhr nachm , von Nagasaki, «Neckar" 8 Uhr nachm ,
von Baltimore , „Kaiser Wilhelm II ." 7 Uhr nachm , von Cherbourg.

Auszug aus den Staudesbücher» Karlsruhe .
Todesfälle :

28. Sept . : Gustav Hölzle , Bäckerlehrling, alt 17 Jahre , B . JohrmrJakob Hölzle , Steinhauer . 29. Sept . : Barbara Martu », Fabrik¬arbeiterin , ledig, alt 18 Jahre . Jda , alt 1 Jahr 10 Monate 6 Tage,V. Samuel SalMann , Schuhmacher. Kmhartna Dehn, alt 84 Jahre ,Witwe de» Privatiers Andreas Dehn.

X"
MöSff Gekörnte

’ Fleischbrühe
gib'f^ ugan'6Ticklich - nur mit Wssser *

vorzügliche Bouillon .

Re«« , Bericht.
Paris . Wie der Weltmeister Louis Dcrrragon telegraphisch be¬

richtete , gewann er am letzten Sonntag das 100 Meilen -Rermen, welchesal» Dauerfahren hinter Motorschritt^ achern zum Austrag gebrachtwurde, überlegen auf seinem Brennaborrade . Er siegte mit 38 Stunden
Borlvrima vor semenKorrkurrentenWalthur . Buttler u . Contenet- 88SS« i



Nr. 456 Abendblatt . Donnerstag den 1. Okt. -1908. Kurdische Vreffe - Seite 3
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, daß wir an Stelle

unsere- langjährigen, verdienten Generalagenten, Herrn c . steldle in
Konstanz » welcher aus Gesundheitsrücksichten sich genötigt gesehen hat,
unsere Vertretung für das Großherzogtnm Baden uicderzulegen ,

getn taralupt Hans Mord in Mannheim
die Verwaltung unserer Gencralageutur unter deren gleichzeitiger Verleg¬
ung von Konstanz nach Mannheim übertragen haben.

Die Bureau; der Generalagentur befinden sich in Mannheim
P. 6 Nr . 1 . 8539a

Erfurt, den 1 . Oktober 1908 .

Versicherungsgesellschaft Thuringia.

Während dem Oktober -Umzug
( 1 . bis 8. Oktober ) 14071

gewähre auf

Pelz -Vorlagen

15

Echt chines . Ziegen -, Angora-
und Fantasie - Pelz - Decken

01 in Rabattmarken d . R .-Sp.-V.
[0 oder Barabzug .

Spezial -Pelz - Geschäft

Willi . Zeumer
Karlsruhe, Kaiserstrasse 127.

S
Vom 7 . bis 10. Oktober 1908

_ werde ich im
Hdtel Groldener Karpfen

anwesend sein , um^künstlicheAugen
direkt nach der Natur für Patienten anzufertigenund einzupassen . 8173a.3 1
F. Ad. Müller , Augenkiinstler aus Wiesbaden.

Den besten Schutz gegen
und

bieten meine

Kassenschränke
in allen Ausführungen.

Glänzend bewährt in allen Ernstfällen. tu
14077.2.1

i «!• Eiserne Mauerschränke
Eiserne Kassetten
Sicherheitsschlösser .
Nor erstklassiges Fabrikat. =

Wilh. Weiss , Karlsruhe
Fabrik für Kassenschränke and Tresorhau

gegr . 1815 — Telephon 282
firn «eh Rad . ii . Rirstlidi Piirstenh . Hoflieferant

int Sonderangebot
de-

SchuhbruSer
per lange Uorvat reicht .

Für Herren :
Hakenstiefel , Voxkalbleüer . S MI.
Schnallenstiefel, voxfalbleder . . . . 9 „
Zugstiefel, voxkalbleder . 9 „

Für Damen .
Schnürstiefel, voxkalb- v. Lheoreaurl .. 8 u . 9 Mk.
« nostfstiefel, .. 6 u . 8 „

mtt und ohne Lackkappe
Diese Schuhe find in etwas einfacherer weise,

aber gav; in Leder von Lavdschuhsabriken hergesteSI.
daher der avherordenttich billige Preis. Srotze Aus¬
wahl in allen Größen und Formen. 14054.2.1
Aiesis- ittsiluwe liefe nnßerarikntlidi gfiaStic Gelegenheit.

Schuh - Bruder
Schuhmacherei , Schuhwarenhandlung u. verfandgeschäst

Amatienstraße 25 a, b. Waldstraße-Ecke.

4 Monate altes Kind wird in 1 Aclterer Tisch, Bettstelle nt- Rost
<aste Pflege gegeben. B37679 1 und Matratze billig zu verkaufen .
I JUrneTftat &e 19, 3. Stock. 1.837683 OLendstr, 5, IV.

Nene

Pianos
afelbesfecke
iiiSitinilSiltaplaiil

zu KabrikSpreiseu
10.5 empfiehlt 13558

io®. ■ Christian Fräflkle.fioldlAaitd.
Kaiserhaffage 7a, Karlsruhe.

Vorhänge ,
neuesteDessins , Brise -Btse,Stores ,
sowie gebrauchte Galerien, Vorhang,
stanzen und Vorhangringe rc. zu sehr
billigen Preisen find zu verkaufen
B*7«m.2.2 Lesfiugstr . 33 , im Hof

" Karlsruhe
Vater Protestieret, Sr. Köilgl . Uestei« iss Brossherxogs

Friedrich 1L voa Baden .

Schulgeldeinzug 1Ä1
für II. Tertial des Schuljahres 1908/09 am :

IHh. M
letto und höher liefert

auch gegen
Ratenzahlung
von Mk. 15.— an,

H. Maurer I
Pianolager ,

Karlsruhe, Friedrichspl. 5. 1

» » « > « » »

»
Vas seslvn- und gemütvollste aller

Hadsinstrumente .

HARMONIUMS
mit wundervollem Orgelton v. 78 M .
an. Illustriert Prachtkatalog gratis *

Aloys Maier , Hoflief. , Fulda .
Prospekte auch über den neuen
Harmoninm -Spiel-Apparat

(Preis m . Notenheft v . 270 Stück
nur 30 Mk.) mit dem jedermann
ohne Notenkenntnis sof . - stimmig
Harmonium spielen kann . 7531a8 .3

Samstag den 3 .
mittwoch den 7 .
Samstag den IO.
Mittwoch den 14 .

Oktober If . Js . , jeweils nach*
mittags 2 —3 Uhr ,

im Anstaltsgebäude .

Verrechnung der Musikbildnngsanstalt.

TE»-E0

Einbruch |

NÄCHSTE

Geldlotterie
ZIEHUNG 5.u .6.0ktober08

zu STRASSBURG E.ls . ,4161 Geldgewinne

69,000m
1 . ^HAUPTTREFFER

20,000m
2 . HAUPTTREFFER ,

10000m
10 Gewinne

lQ | p
28,500m

LOSEa M 1.10, Porto u.Gvw. Liste2S& mehrtauf 10 lose i Freilos )
sind zu beziehen . auch gegen

Nachnahme von der
VtaWALTUNGder4 .6ELD
IPITESIE desKRIEfiERHCMES
f STRASSBURG '/e .

Spiessgasse 46
und allen durch Plakate

erkenntlichen Verkaufstellen

Angebote erwünscht v. guten

PATENTEN,
die gr . Verdienst zu bringen
versprechen . Nur Erfinder, die
ihre Rechte verkaufen oder
gegen Lizenz abgeben wollen,belieben Preisofferte u , kurze
Beschreibungen za senden an

jpn Box 984,
irC , f ochester , N . Y .

Kpavkochherde ,
neue und gebrauchte, alleräußerst
billigst wegen Räumung. B37530
2.2 Amalieustratze 43.

MostAepfel
bei Abnahme von 200 Ztr . offerier,
billigst 8234a .6.4
Rudolf Schweizer,
Wer bat Mhtlbedarf ?

Bon einem erstklassig. MSbel »
geschäfte (kein « bzahinngSge -
schüft) erhalten nhla &gstulge
Firinn ohne jede Preiierhiluag

einzelne Möbel

Im Auftrag der Stadtverwaltung werde ich , wie im ver¬
gangenen Halbjahr , einen Kurs in

Heirat . 6 nglischer Konversation
schuld !, geschieh. Frau , 36 I .

erlt, große, starff. Ersch . , vermög. ,
mit 2 Kindern , 8 Vj. 12 I . , wünscht
die Bekanntschaft eines besseren
Herrn . Diskretion zugesichert .
Anonymes zwecklos. Offert , unter
<F - St - 4510 an Rudolf Muffe,
Straßburg , Elf . 8571a

Heirats-Gesuche , viele 100, über¬
allhin , von Damen u . Herrn aller
Kreise , denen noch passende Ge¬
legenheit fehlt , enthält Zeitschrift
„Eureka“ Stuttgart C. L., Probe-
Abonnement verschlossen nur geg
1 Mark in Briefmarken . 7749a

Kausm.-Familie , evang. , i . Mttel -
baden, würde als Spiel - u . Schul¬
kameraden für ihr . einz. 7sLbr .
Sohn ( jetzt 2 . Kl. der Viffksschule,
später Realschiffe bis Einjährig . )
e . ebenfalls gut veranlagt , brav . u .
gesund., gleichalterig.

Knaben 2.1

Herr ,

von Fahrnisse « und Ware «
werden jederzeit bei billigster
Berechnung übernommen , auch
werden einzelne Möbelstücke sowie
ganze Haushaltungen gegen dar
angekanft im 13021 .6 .6
AuktiiuSMöfti .Z .ttisokmsiin,

Zährtngerstraße 29.

bei monatlicher Zahlungsweise
und billigsten Preise«.

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

« eff. Offerten mit Bedarf»,
angabe befördert zur schnellste »
Erledigung unter Rr. 11592 di«
Exped. »er »Bad. Prege ".

für Damen abhalten . Anmeldungen dazu nehme ich am Diens¬
tag den 6 . Oktober , nachmittags von 4—5 Uhr , in der Höheren
Mädchenschule (Sophienstrasse ), Zimmer 16, entgegen .

Karlsruhe , den 29. September 1908, 14101
Di % Simpson , M . A.

Lektor für die englische Sprache an der Technischen Hochschule .

Vergebung von Bmrbeiten .
Für die neue Färbereianlage der Färbereien vormals las . Schetty

Söhne , A.-6., Basel, sollen die « rab-. Betonier- und KanalisierungS-
arbetteu im Submissionswege vergeben werden.

Pläne , Kostenvoranschläge und Bedingungen liegen von Donnerstag
de« 1. Oktober bis Donnerstag den 8. Oktober im Technische«
Bnrea « der Fürberete » vormal» dos . Schetty Sühne a .-g .,
untere Rebgaffe 4, Basel und im Bureau des Unterzeid,ncten zur
Einsichtnahme auf und müssen in Prozenten auf den Kostenvoranschlag
auSgcdrückte Offerten bis zu obigem Endtermin in Basel eingcreicht werden .

Preislisten für Materialien u . Taglöhne muffen mit eingereicht werden .
Per beauftragte Architekt 8547*3,2

P . J . Manz , Stuttgart ,
geg . mäßig . Äoftgelb

*

1in gute Pflege
nehmen. Offerten unt . Nr . 8581«
an die Exped . der „Bad . Presse" .

gebildeter, sucht Anschluß an
Fräulein zw . ev. sp . Heirat .

Offerten unter Nr . 837678 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

I. Hypotheken
j ans industrielleAnlagen |
| geteilt

abzugebeu .
Israel Weil , Etllsil,

Mannheim, “ ?*s
O 6, Nr. 1. Tel. 371 . 1

auf erstklassig . An¬
wesen ges ., 5 fache

» Schätzung, pünktl.
Auszahlung gesichert . Näh . Trane
»utterer,Hypothek,u. Jmmobilieubur .

Baben -Baö . , Balzenbergstr. 28. *ä7 |a
Gesucht werden auf I. Hypotheke

Mk. 36000
auf erstklassiges Geschäftshaus au der
Hauptstraße, geschätzt zu 82000 ME

Offerten uuter Nr. 8580a an die
Exped. der « Bad . Press« ' ._ 24

Darlehen!
Wer würde j . Witwe zum Quar¬

tal 30 JL leihen? Pünktliche Rück¬
zahlung nach Uebereinkunst.

Offerten unter Nr . 837277 an
die Exped . der „Bad Preffe " .

Ccld-parlehcn f
gibt schnellstens Marens , Berlin ,
Bornholmerstraße9a. (Rückporto . ) *•»

Ileberraschender Erfolg
erzielt man mit meinem ueuerfundenen , schnelltrocknenden

Dasselbe macht den Boden nicht ölig , dunkel, sondern trocknet
sofort, klebt nicht nach und gibt dem Boden den schönsten , Hellen

I «aol £ g ;lanas
^Drogerie Wilh. Tscherning ,

vorm. W . 8 . Schwaab .
(Mitglied des Rabatt-Spar -VereinS .) 13972.2.2 j

W Berfand «ach auswärts unter Nachnahme .

(Kaiserstühler ) ist heute eingetrofsen u . empfiehlt bestens
W « Merlan , „Klapphovn* ,

« maltenstraße 14». 14083

rv ~r Für

Verlobung

’~
v 2

Ca

und Hochzeit sind die beliebtesten Geschenke eingerahmte
Bilder ! Solche hat in grösster Auswahl zu bekannt billigsten
Preisen .

Fz . OttO Schwarz
13786.12,2 Kunsthandlung

Kaiserstr . 225 . d
im

Nach

tüchtige kautionSfähige
Bruchsal

8585a

W
U

Wm
OÖD

Wirtsleute gesucht ösb
Dfl

in 5lurlsruhe , 1700 M Mietein¬
nahme ohme Wirtschaft, verkaufe
ohne Anzahlung mit 500 JK jährl .
Abxlhlung. Off . unt . -Nr . 837058
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

Wirtschaft
wegen Krankheit der Frau 3 .2

zrr verkaufen
od. geg. kleineres Objekt in guter Lage
ZU vertauschen.

Gefl - Offerten uuter Nr . 837275
durch die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

[frei n. MrSlerei, g
auf's modernste mit neuen Ma¬
schinen eingerichtet, gut gehend, z u
verkaufen . Nötiges Kapital
8— 10 000 JK.

Offerten unter Nr . 8506a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " ._

Bäckerei—Spezerei,!
Nähe Baden-Baden wegen Krankheit
sofort zu verkaufen . Auzahluag
1000 M . Off . unü Nr . 837059 an
die Exp , der „Bad . Presse "._

Kl gutziehender Herd ist billig
zu verkaufen. B37474.2.2

« arienstr . 16 , Hths. 4. St .

zur Uebernahme eines erstklassigen Münchner Bierlokal » mit
Caf« und großem Garten in bester, verkehrsreichster Lage im
Zentrum der Stadt .

Meldungen mit Angabe von Referenzen unter 1'. 1348
befördert " - *' " — " " -

B besördert Haasensteln de Vogler, A .-G., Idannheint. (JH
«_ le aooo cjrjfcj cjiaj iia e m j ———-o -—*^Z11in

Guten, kräftigen 13939.10.3

Mlttagllsch —Abeiidtisch
empf . die Pension Lchloßplatz 14.

Achtung ! Achtung !
Höchster Zahler für abgetragene

zerren» und Damenkletder ,
Schuhe. Postkarte genügt- B37164

3.2 J . Gross , Markgrafenstr . 16.

= Emulsion =
angenehmer Geschmack,

| reinigt das Blut, bildet
Knochen, deshalb für Kinder

ärztlich empfohlen . lS :28
Rabattmarken .

JL DROGERIE
TH .WALZ

Kurvcnstr. 17 * Teteph .189

Gänselebern
werde « fortwährrud angekaust.
14085 « dlerstr. 28, Qucrbau.

Jeder Käufer
von Grundstücken, Villen, Geschäften
jeder Art, Hotels, Restaurants ic.,
auf allen Plätzen 8586»
— erhält gratis =
die Fachzeitschrift BermietuugS -
und BerkansS-Zeutrale Frank.
fnrt a. M., S5, Hansa-Haus. 7.1
Kohlen !

Teilabnehmer
für Waggon Ruhr Ruß Hä 1 .35 Mk.
und Fetischrot 60 °/o Stücke ä 1 .15 Mk.
gegen bar gesucht. Off. u. 837689
an die Erp. der „ Bad. Presse ". 3.1

W Zammlerr
10 sehr schöne , gut erhalt ., römische

Münzen (von Augusta Raurakorum
stammend) sind höchstbietend z»
verkause «. Offerten unt. Nr. 8577»
an die Exp, der „ Bad . Presse " . 2.1

Fahrrad . ÄÄÄ
Anzus. müt. v. 12— V22 Uhr , abds. v.
7 llhr ab. Steinftr . 3. 3. St . 8 " »«^
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DeSe 4 Wendbldtt. Donnerstag den 1 . Okt. 1908. 456Der Zusammenstoß im Kanal .
(Don unserem Londoner Bsrichierstakter. )

■ . -D- London , 30 . Sept . Die Bergnügnngsjacht „Argonaut " , d-iege,tcrn morgen von denr Rewcastler Dampfer „Kingswell" in Grund ge¬bohrt wurde, und deren 231 Paffagiere nur mit knapper Rot gerettettoin4*n, befand sich auf einer Fahrt .er.; dem Mittelmeer und hatteTilourh am Montag verlassen . Gestern morgen um halb neun Uhr hatteman die Höhe von Dungenetz erreicht, s plötzlich ein starker Nebel ein-bm , in welchem man von dem genaimten Dampfer überrascht wurde.
. . .

^ nter den Passagieren entstand glücklicherweise kein: Panik, und dieDisziplin der Mannschaften war ausgezeichnet . Die Frauen und Kinderwurden zunächst in die Boote gebracht , dann die Diänrier und zuletztdie Besatzung und der Kapitän . Es Lauerte ein« Stunde bis alle an Borddos „ Kings .voll" gebracht worden waren . Die Boote aber mutzten ingrößter Eile Heruntergelaffen werden , denn di - Yacht sank so schnell, daßschon nach einer Viertelstunde nichts mehr von ihr zu sehen war . Diemeisten Passagiere hatten alle ihre Habfelrgkeiten an Bord des Unglücks-schiffes laffcn muffen , viele hatten nicht einmal Zeit gehabt, sich anzu -zichen und muhten den ganzen Tag im Nachtgewand und ohne Fuß¬bekleidung bleibeil . Unglücklicherweise war aber auch der „Kingswell"so schwer beschädigt worden, daß er zu sinken drohte, und so blieb nichtsweiter übrig als einem vorbeifahreudsn Kohlcndampftr zu signalisieren,der dann die Paflagiere an Bord nahm und :m Lause des Nachmittagsnach Dover brachte . Der .. Krngswell" mußte bei New-Romneh aufge¬fahren werden .
Gleich nachdem die ersten Meldungen über den Unfall in London

angekommen waren , versammelten sich große Menschenmengen auf demCharing Croß Bahnhof, um bei der Ankunft der geretteten Paffagierezugegen zu fein, die abends zum großen Teil noch im Nachtgewand undohne Gepäck mittelst Extrazuges ankamen, viele hatten alles mitgenom¬mene Geld verloren. Dr . Lunn, der die Expedition nach dom Mittelmeerarrangiert hatte , sorgte dafür , daß die nicht in London wohnendenPassagiere Unterkunft in Hotels fanden . Er hielt eine kurze Ansprachean die Mannschaften, die sich so brav gehalten, und brachte ein Hoch aufdie Leute aus , in welches die im Bahnhof versammelte Menge ein-
strmmte .

Aus den Erzählungen der Passagiere, von denen viele gleich nachder Ankunft in Charing Croß intervieivt wurden , geht hervor, daß dieMehrzahl sich zurzeit des Zusammenstoßes noch in den Kabine« befand,diele fest in ihren Betten schlafend, andere dagegen saßen schon beim
Frühstück . Der Zusammenstoß war so stark, daß die Leute in dem Salonvon ihren Stühlen herunkergeschleuder : wurden. Gleich darauf trat abereiner der Offiziere des Schisses ein und meinte, die Passagiere könntenruhig weiter frühstücken , cs sei keinerlei Gefahr . Das taten mehreredenn auch wirklich in aller Ruhe . 2 « m kam aber der Kapitän undsagte, es würde besser sein , wenn alle Passagiere auf Deck kämen , wasohne irgend welche Störung geschah. Auch die Damen sollen sich sehrruhig und besonnen benommen haben, viele erkannten offenbar die Ge¬fahr noch nicht , als die Boote heruntergelaffcn wurden , 'denn eine Dan«wollte durchaus noch vier neue Hüte aus ihrer Kabine haben, als siein eins der Boote steigen sollte , und das Gepäck der Paffagiere schonlange unter Wasser stand. Am meisten scheint eine in London ansässige
französische Gräfin verloren zu haben, die neben einer großen SummeGeldes, vielen neuen Kostümen und so weiter , Schmuckgegenstände imWert von 130 000 Mark bei sich hatte. Das ist alles mit dem Schiffin den Wellen des Kanals verschtounden .

Die verunglückte Jacht „Argonaut" war schon sehr alt , denn siewurde bereits im Jahre 1879 von Stapel gelassen . In der Zwischen¬zeit ist das ' Schiss nicht weniger als fünf Mal umgetauscht worden undim ganzen hat es über 350 000 englische Meilen, meist in Vergnügungs¬
fahrten zurückgelegt . Am 9. August des vorigen Jahres strandete der

;Dampfer an der Küste von Norwegen und auch in diesem Fall gelang es,die Passagiere alle glücklich zu retten .

Ernennungen , Zersetzungen , Zuruyesetznngen etc.
der etatmäßige« Beamte» »er « ehaltSklaffeu H bi» K , sowieSrttatunMgcn, Versetzungen re . von nichtetatmäßige« Beamte»
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten .— Staatseisenbahnverwaltung. ■—
Nichtetatmäßig ungestillt:

als Schirrmänner : die Bahnhofarbeitcr Ludwig Allcnberger in
Mannheim , Karl Angstman« in Mannheim , Anion Backof in Karlsruhe ,Joseph Bayer in Offenburg, Adolf Becker in Mannheim , Jakob Beckerin Mannheim , Karl Beikirch in Osterburken, Georg Berlinghof in Mann¬
heim, Georg Betzwieser in Mannheim , Richard Biedermann in Karls¬
ruhe, Wilhelm Blant in Mannheim , Johann Böhmer in Mannheim ,Valentin Brecht in Mannheim, Heinrich Brenner in Dtannheim, Mat¬
thias Brodhag in Fmmendingen, Burkhard Burggraf in Freiburg ,

'Karl
Büchler in Mannheim , Franz Dietrich in Baden -Oos , Franz Dorn¬
berger in Basel, Karl Törich in Karlsruhe , Friedrich Edelmann in
Mannheim , Franz Engelhardt in l .lchnnheim , Andreas Engeßcr in
Donaueschingen, Joseph Feühauer in Karlsruhe , Joseph Fischer in
Offenburg , Raimund Fortcnbacher in Baden, Heinrich Frank in Neckar-
gcmünd , Karl Fuchs in Mannheim , ~ eorg Gau in Mannheim , JohannGaa in Manheim , Joseph Geißler in .Mannheim , Jakob Gieser in
Mannheim , Emil Göppcrt in Osfenburg, Johann Hamm in Mannheim,Ferdinand Hannich in Karlsruhe , Ludwig Häcker in Durlach, Karl
Joseph Heller II in Ncckarelz , Ferdina -H Henn in Frciburg , Adam Her¬bold in Heidelberg, Adrian Hilpert in Lauda, Valentin Hoffmann in
Mannheim , Wilhelm Huck in Rastatt , Valentin Huckele in Mannheim ,Jakob Huther in Neckarelz, Peter Hüngerle in Dlannheim, Georg Jungin Heidelberg, Johann Jung in Friedrichsfeld, Friedrich Kaiser in Karls¬
ruhe, Konrad Keller in Mannheim , Georg Klein I in Mannheim , Joseph
Klumpp in Karlsruhe , Johann König in Mannheim , Konreck » Kößler inBreiten , Friedrich Kratt in Villingen, Friedrich Krauß in Mannheim ,
Philipp Kuhn in Mannheim , Jakob Kurz in Mannheim , Johann Kuß -
man« in Durlach, David Lader in Karlsruhe , Franz Lang in Karlsruhe ,Karl Lohnert in Karlsruhe , Johann Lutz in Mannheim , Heinrich Mar -
zencll in Mannheim , Heinrich Metzger in Graben -Nendorf, Amandus
Moser in Freiburg , Heinrich Müller in Mannheim , Johann Müller in
Mairnheim, Heinrich Mündörfer in Mannheim , Ludwig Nagel in Graben -
Reudorf, Otto Neimeyer in Karlsruhe , Johann Odert in Karlsruhe ,
Adolf Oßwald in Radolfzell, Friedrich Paul in Konstanz , Andreas
Resfert in Mannheim Jakob Renk in Basel, Fridolin Roniger in Basel,Joseph Rottermann in Mannheim , Jakob Ruder in Lahr-Dinglingen ,Theodor Ruf in Neckargemünd , Friedrich Salzgeber in Heidelberg, Albert
Scheu in Donaueschingen, Guido Schilling in Jmmendingen , JosephSchmalz in Karlsruhe , Heinrich Schmitt I in Heidelberg, Georg Schneiderin Freiburg , Franz Schnurr in Karlsruhe , Hermann Schreckenöergerin Mannheim . Stephan Schreckenberger in Mannheim , Jakob Schuh¬
macher II in Manrcheim, Gregor Sibus in Freiburg , Ferdinand Sommerin Mannheim , Joseph Spänle in Karlsruhe , Walbert Steigert in Frei¬burg , Ludwig Stengel in Kehl , Friedrich Stockerl in Mannheim , JosephStrittmatter in Basel, Wilhelm Treiber in Mannheim , Heinrich Vetterin Karlsruhe , Georg Vogel in Karlsruhe , Heinrich Bogt in Breiten ,Peter Bolz in Karlsruhe , Johann Vögele in Karlsruhe , Jakob Wagnerin Bruchsal, Peter Wagner I in Schwetzingen , Michael Weiland in
Mannheim , Paul Weindel in Bruchsal, Ernst Wenk in Basel, Adam
Windisch in Heidelberg, Georg Ziegler in Mannheim ; als Lademeister:die Bahnhofarbeiter Jakob Adler in Leopoldshöhe , Friedrich Ambs in
Freiburg . Herrmann Axtmann in Karlsruhe , Peter Bach in Rheinau ,Anton Baier in Freiburg,Franz Baumeister in Waldshut , Xaver Baur
in Donaueschingen , Heinrich Becker in Mannheim , Markus Bender in
Heidelberg, Ernst Blum in Basel, Robert Blum in Basel, Emil Böllerin Mannheim , Theodor Brcchter in Karlsruhe , Michael Bnsam in Appen¬weier, Karl Bücheler in Radolfzell. Georg Diefenbach in Mannheim ,Ferdinand Diemer in Eberbach , Franz Dietrich in Mannheim , HermannDörle in Freiburg , Joseph Dnfner in Billingen, Ernst Ellinger in Mann¬

heim , Johann Emmeneggcr in Waldshut , Adam Flick in Mannheim .Anton Früh in Konstanz, Georg Funk in Heidelberg, Johann Galler in
Basel, Karl Ganter in Offenburg, Wilhelm Ganter in Osfenburg.
Stephan Gindner in Karlsruhe , Karl Grumrr in Appenweier, Wilhelm
Haffert in Ätannheim, Xaver Hauser in Mannheim . Stephan Heid in
Heidelberg, Otto Heil in Bruchsal, Wilhelm Herrmann in Rastatt .Karl Hirth in Praunheim , Heinrich Hoffmann in
Mannheim , Anton Hollerbach in Bruchsal, Hermann
Hunkler in Basel, Anton Jägel in Karlsruhe , Wilhelm Ihle in Baden,
Adolf Jung in Bruchsal, Matthäus Kaiser in Freiburg , Heinrich Käm¬
merer in Karlsruhe , Auron Kefer in Appenweier, Johann Keller in
Mannheim , Robert Kerle in Freihurg , Lorenz Keßler in Bruchsal,
Joseph Kienlc in Rastatt , Thomas Knittel in Singen , Friedrich Knosel
in Karlsruhe , Franz Koch in Karlsruhe , Albert Köhl in Villingen,
Georg König in Mannheim , Kaspar König in Appenweier, David
Krauß in Kehl. Heinrich Krauß in Graben -Neudorf, Johann Krauß
in Kehl, Joseph Künstle in Osfenburg , Andreas Laug in Lahr -Stadt .
Andreas Lehr in Mannheim , Karl Link in Pforzheim , Sebastian Maier
in Radolfzell, Gabriel Marguart in Mannheim , Emil Matt in Osfen¬
burg , August Mayer in Mannheim , Martin Mogel in Mannheim ,
Georg Mohr in Mannheim , Friedrich Mötzner in Mannheim , Joseph
Münz in Mannheim , Anton Mülbaier in Mannheim , Karl Mülbatcr
in Mannheim , Matthäus Probst in Waldshut , Robert Resin in Basel.
Heinrich Ney in Lörrach, David Roß in Kehl, Philipp Rudi in Mann » '
heim, Georg Sandrttter in Mannheim , Philipp Sanbritter in Mann¬
heim, Johann Scherer in Mannheim -Neckarau, David Scheuerman» tn
Mannheim , Felix Schlindwei« in Bruchsal, Joseph Schmitt in Mann¬
heim, Martin Schmitt I in Mannheim , Adam Schultheiß in Basel.
Ludwig Schütt in Mannheim , Sebastian Schwer in Karlsruhe , Georg
Schwinn in Heidelberg, Erhard Speicher in Basel, Joseph Stehle in
Karlsruhe , Karl Stöckel in Appenweier, Friedrich Tappert in Karls¬
ruhe , August Traub in Mannheim , Wilhelm Unser in Karlsruhe , Karl
Bogt in Appenweier, Joseph Vollmer in Appenweier, Daniel Wagnerin Pforzheim , Peter Wagner II in Schwetzingen , Theodor Walter rn
Mannheim , Friedrich Weber in Mannheim , Peter Weidner in Mann¬
heim -Neckarau , Karl Wild in Rheinau . Karl Wöhrlin in Lahr -Stadt ,
Gustav Zimmerman » in Pforzheim , Joseph Zimmrrmann in Mann¬
heim , Wilhelm Zipf in Basel .

Vom Tabakmarkt .
L3 Hochstetten (A. Karlsruhe ) , 22 . Sept . Sämtliche hiesige Tabak.

Pflanzer gehören den? Tabakbauverein an . Das Gesamterträgniswurde gestern verkauft und zwar : Sandblätter zu 31 M, Obergut
zu 37 M per Zentner .

▲ Eppingen, ££ . Sept . Zurzeit herrscht in der Gegend lebhafter
Handel im Tabakgeschäft . In wenigen Stunden waren ganze Orte voll¬
ständig ausverkauft , trotzdem die Blätter noch im Felde teilweise auf ,
dem Stock stehen. Der Preis chwankt um 35 Mark.

. Plankstadt, 28 . Sept . Die diesjährige Tabaksernte fiel zur
Zufriedenheit der Landwirte aus . Der Preis gestaltete sich hier zueinem recht netten. Es wurde durchschnittlich pro Zentner 36—37 Jt
erlöst und es dürste der größte Teil bereits verkauft oder doch in sicheren
Händen sein . Während der Hopfenbau vollständig verlustbringend ge - '
worden ist, bildet der Tabakbau ftir die Leute eine hübsche Einnahme.Es werden auf hiesiger Gemarkmig ca. 5000 Zentner geerntet werden.

• — Mannheimer Tabakbericht Der Einkauf ist nahezu beendet
bis auf wenige Orte der Oberrheinpfalz . Die wenigen Orte im
Gundidistrikt wurden teilweise verkauft, wie Lützelsachsen zu 30 <M,
Friedrichsfeld zu 32 Jk angefangen und Seckenheim zu 30 bis 32 M
angefangen . Bei diesen Preisen ist aber ein Stillstand eingetreten.
ebenso sind in der Oberrheinpfalz die Forderungen der Produzenten
so hoch (38 bis 48 M ) , daß vorläufig an einen Verkauf nicht zu denken
ist . Geschäft in Pfälzer Rippen ruhig . Pfälzer Rippen notieren 3% ,
überseeische lose genommen 6% bis 7 M. (Sdd . Tbkztg . ) .

Probieren Sie 's mal
mit Kathreiners Malzkaffee, wenn Sie bisher gebrannte
Gerste verwendet haben. Kathreiners Malzkaffee wird
Ihnen viel besser munden, denn er ist von vorzüglichem
kaffeeähnlichemGeschmack, sehr ausgiebig und bietet Gewähr
für ein reines, gesundes Getränk. Kathreiners Malzkaffee
kommt niemals lose ausgewogen in den Handel , sondern
nur in geschlossenen Paketen in der bekannten Ausstattung
mit dem Bild und Namenszug des Psarres Kneipp und der
Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken.

8164 ».2.1

Ermordet
wird alles Ungeziefer durch dir

Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer
Lütgens & Springer, Inh . Anton Springer

e und größte DesinjektisLs - Auftalt 7/
Karlsruhe , Markgrafenfir . 52 . — Telephon 2340 ,

Feinste Referenzen. — Zahlung nach Erfolg . — Gegründet 1890

Lerne» Sie plaudern i
Wollen Sic als gebildeter und gern gesehener Gesellschafter

eine Rolle spielen und überall beliebt werden, in der Gesellschaft,bei Tafel , bei dem andern Geschlecht , bei Ihren Vorgesetzten,
so lesen Sie daS Bucb : „vle Kunst zu unterhalten und was

rin etbildtttr wirren muss“ von Dr. E. Machold ,preis Mk . 1.80.'

Sir werden energisch!
Me erlangen ein sicheres und imponierendes Auftreten , eine

eiserne Willenskraft , Tatkraft , Zähigkeit» Ausdauer uud Ziel¬
bewußtsein . Sic verschaffen sich Achtung u. Ansehen bei Ihren
Mitmenschen und bei dem anderen Geschlecht . Sie werden von
Schüchternheit , Zcfftrcutheit , Gedächtnisschwäche u. allen üble«
Gewohnheiten befreit , wenn Sie Dr . MacholdS überall anwendbare
Methode : „vir Macht Ser knngir und wir « NN Sir » langt “
lmrchstndieren. preis vrk. 1 . 50 , Seihe Bcah « zusammen Ml . 3 —.
Illustrierter Büchcv-Satalog bei Bestellung gratis . 6466 »

8t. JL Sfftwaae's vertag. Dmdett-n. 6/113.

Ehrliche und znhlnngöfiihige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende » Möbcl -
Haus auf

monatliche Zaßlungsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle « , billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 13820 an die Expcd.
der „ Bad . Presse* eiureichen . 3.2

8img ! ! !
Weg. großen Warenbedarfs erzielen

titl . Herrschaften staunend hohe Preise
für gctrag . Herren - u. Danienklcider ,
Schuh « «. Stiefel usw. 037014,4 .4Birnb »mn , Markgrafe « str. 17,

HchungsiMl.
Von tm Heizungsfach langjährig

prakt. erfahren . Ptonteur , wird die
Anfertigung von in obig, Fach ein-
schlag. Artrk . in geeigneter Werkst,
mit Const . Wafferkr. in Regie zu
übernehmen gesucht. Offert , unter
Nr . 8454a an die Erpeh. der „ Bad.
Presse"

z . w . Beförderung erheben .

! ZUR AUFKLÄRUNG !
ERSTENS : ZWEITENS : DRITTENS :

Bitten wir genau
auf unsere Marke

PALMIN
ru achten , da oft
andere Fabrikate
mitähnlichen Namen
unterschoben werden

darf gesetzlich
nur von uns allein

PALMIN
hergestellt werden
Andere Fabrikate
mit ähnlichen Namen
sind Nachahmungen.

trägt^edesßakefonJf
blauemCrunddas Wort

PALMIN
und denSchrrftzug
DE Schlinck
in roter Schrift als ,
besondere Erkennung . :

. r
- ?

H SchlincK <StCi§
Alleinige Produzenten '

,

Mannheim
/on Palmin . ro

«1

w lg^ für alle Gefälle
1 U B 11 1 E113 § un6 Wassermengen.

j -M * ** E mm ARM w MA
Bp5sstß LeistungsfähigkBif.

ESCHER WYSS & Cie., Ravensburg (Württbg .)
14.5 Vertreter lur Bade» »ad Elsas » : Qncuier , Freiburg i . » . BasUrstram 32. 6700a
In den Fabriken der Firma in Zürich und Bavensburg bis jetzt 4300 Turb . mit zus . 1350000 PS.auegef., also über die Hälfte der bis jetzt in Europaim ganzen im Betrieb beündl. Wass.-Tarb, PS

sstie {Tätowierung
ihre Entstehung «. Wieder -
62 eutfernnng . 8504a
Obige Broschüre versendet gegen
Einsendung v. 20H in Briefmark .
Max Eder , München A 48 ,

Blumenstraße 53.

Verkaufe aus eigenem Obstgarten
sorgfältig gewonnene und haltbare

auf Wunsch gemischt — 5 Mark
per Zentner . 8556a .2,2

Reebstein, MgemeiKer,« »gen , Baden.

Wein-
Mostfüsser D
gebrauchte uud neue , in
jeder Größe, unbedingt größte
und billigste Bezugsquelle . 13954llamhall ,

41

ßansclebcrn
werden fortwährend angekauft . 13600*

SrdMMßr .A,LA.

Wirtlich guten , sehr preiswerten
Mittag - « « d Abeudtisch erhalten
bessere Herren . 13931.5.4

Lessiugstraße 74 . III .

las Buch derWitze.
Fine iüillion Dammbeiten, auf-

fejagt v. Wiener, Berliner n . Ham-
nrger Spassvögeln . Preis 1 Mk.
Zu beziehen durch A, GUuther ,

Versandhaus , Börnestrasse 22
Fraaklnrt a . lll. 125. 7201 *20.14
5,3 Prima saure Lsio»

Mostäpfel
offeriert zu den billigsten Tagespreisen
4 »». I -epp «rt,Obstvrrsaudt,« anvelwisbed fei « ich«.

1
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Der beste in Qualität. — Der billigste im Gebrauch. — Ein Versuch überzeugt .

Lrtm- «. ifriitt'Xttritn. Bekanntmachung .
Anläßlich des Bahnhofnmbaues

Durlach haben wi» die Arbeiten für
' die Herstellung der Abdeckung der
Brückerrfechrbahn der beiden Hub-
wegübrrsührungen nach Maßgabe
der Verordnung Ar . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 in öf-

^fentlichem Wettbewerb zu vergeben.
Die Arbeiten bestehen im wesent

Irchen aus :
800 grn Beton- und Asphaltsilz¬

abdeckung,
107 m Sandsteinrandsteinr und

30 qm Asphaltbelag.
Das BedingniSheft nebst Zeich-

. nungen liegt auf unserem Ge-
. sichästszimmer . Auerstraße 11, in
Durlach, zur Einsichtnahme auf .'
Hier werden auch die Angcbotsvor-
drucke abgegeben . Ei« Versand der

: Nuterlagen findet nicht statt .
Die Angebote sind verschlossen

und portofrei mit der Aufschrift :
«Bahnhosumüau Durlach, Beton-
und Asphaltarbeiten" bis zum Zeit¬
punkt der Eröffnung : Montag den
19. Oktober 1908 , vormittags 11
Uhr, bei uns eirVureichen . 8371a

Fuschlagsfrist: 4 Wochen.
Durlach , den IS .SeptemberlgOS

Gr . Bahnbauinspektivn. «

Hochbauarbeiten.
Die nachverzeichneten Arbeiten

zur Erweiterung des Aufnahme-
, gebäudes auf Station „Wein-
. garten " sollen im Wege des öffent-
Kchen^Wettbewerbes nach Maßgabe
der Verordnung Gr . Finanzmini -
steriums vom 3 . Januar 1907

' begeben werden :
1 . Grab -, Beton- und Maurer¬

arbeiten .
2. Zimmerarbeiten ,
3 . Schreiuerarbeiten .
Die Zeichnungen Bedingnishest

Und die Arbeitsbeschriebe , welche
nicht nach auswärts verschickt wer¬
den, liegen zur Einsicht auf dies¬
seitigem Hochbaubureau hier cmf,
woselbst auch die Angebotsverzeich-
nifse abgegeben werden. 8366a

Die <mf Einzelpreise zu stellen¬
den Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen , spätestens bis

Mittwoch der» 7. Oktober ,
mittags 4 Uhr,

cm die unterfertigte Stelle einzu¬
reichen . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Bruchsal, den 22. Sept . 1908.
Gr . Bahnbauinspektion.

Bergedung
Bauardeiten .

Für den Neubau eines Schul-
u«d Lehrerwohnhauses in Teutsch -
neurrnt sind folgende Arbeiten in
öffentlicher Submission zu ver¬
gaben gemäß der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom 3 .
Januar 1907 :

Berpntzarbeit,
Schreinerarbeit , Los Ä und B ,
Glaserarbeit , Los A und B,
Schlofferarbeit.

• Die Zeichnungen und näheren' Bedingungen liegen auf dem . Rat -' hauS zur Einsicht auf , daselbst sind
auch die Artgebotsformulare gegen

■Ersatz der Umdruckkosten zu er-
-halten , nach auswärts werden die¬
selben nicht versandt.

Die verschlossenen und mit ent¬
sprechender Aufschrift zu versehen -

. den Angebote find bis
Donnerstag den 15. Oktober 1908,

nachmittags 3 Uhr,
Ml welcher Zeit die öffentliche Sub -
nriffionsverhaNdlung siattsindet,

: beim Bürgermeisteramt Teutsch -
neureut einzureichen .

Die Zufchlagsfrist beträgt 14
Tage . 8661«

Teutschneureut, 23. Sept . 1908.
Der Gemeinderat.

Baumann , Bürgermeister.

Rastatt .
« K

Die Kantine des II . Bataillons
Infanterie -Regiments M . L . W .

; ( 3 . Bad. ) Nr . 111 soll vom 1 .’
Januar 1909 ab an einen lautions -
fähigen, tüchtigen Pächter anderweit
vergeben werden.

Angebote unter Anschluß von
Zeugnissen , eventl. auch des Zivil-
versorgungsschcines sind dem Ba¬
taillon bis zum 15. Oktober 1908
einzureichen . Die Bedingungen
können im Geschäftszimmer II
(Wilhelmskas- rne ) eingesehen wer-

. den. Auswärtige Bewerber werden
. bevorzugt. ,8582a

StM . Arbeitsamt
Zähringerstraße Rr . 10V.

Telephon Nr . «29 .
Die Geschäftsstunden des männ¬

lichen u. weiblichen Arbeitsnachweises
sind vom 1. Oktober ab bis auf
weiteres auf
8 bis 12 ' /- Uhr vormittags und
2 bis 7 Uhr nachm, werktäglich
festgesetzt . 14094 .2.1

Der Borstand .

WM -MU
Die Lieferung von ca. 900 Ztr .

Kartoffeln (magnum bonuui )
während der Zeit von November d.
Jahres bis Sommer nächsten Jahres
ist zu vergeben . Die Anlieferung der
Kartoffeln hat auf Abruf nach Be¬
darf zu erfolgen . Bemusterte An¬
gebote sind an die unterzeichnet «
Verwaltung, Moltkestraße 6, woselbst
die Lieferungsbedingungeneingesehen
werden können, bis 2«. Oktober
d . I . einzureichen . 14087.21

Karlsruhe, den 30. Septbr . 1903 .
Werwattnng des Städtische«

Krankenhauses Karlsruhe .
Jakobi .

Submission .
Für die Zeit vom 1 . November

1908 bis Ende Oktober 1909 soll
die Lieferung von Küchen -
bedürfnissen und zwa -r ge¬
trennt :

a . für Kartoffeln (magnum bo<
num ) ,

b . „ Viktualien ,
c . „ Grünzeugwaren ,
d . „ Backwaren ,
e . „ Milch ,
f . „ Kartoffelschäler :

freihändig vergeben werden.
Gleichzeitig sind Küchen ,

a b f ä l l e als Knochen , Spülicht
usw . an- den Meistbietenden zu ver¬
geben. Angebote mit der Aufschrift :
„ Angebote auf Lieferung von
Küchenbebürfniffen " sind
bis 13560a

12. Oktober , 9 Uhr vormittags ,
auf dem Geschäftszimmer der
Kassen-Verwaltung I ./25 (Leo¬
polds-Kaserne I ) , wo auch die
Lieferungsbedingungen zur Einsicht
auflregen , mit den edent. vorzu¬
legenden Proben einzureichen.

Rastatt , 29 . September 1908.
Von Seiten der Küchcn - Verwaltung
des I . Balls . Jnf . -Regts . von

Lützow ( 1. Rhein . ) Nr . 25.

Pferdeversteigeruug .
Am Freitag den 2. Oktober d.

J8 ., vorm. 10 Uhr, werden ca . 30
überzählige Dienstpferde auf dem
Kasernenhofe meistbietend gegen
Barzahlung öffentlich versteigert.

Telegraphen -Bataillon Nr . 4
14021 Karlsruhe .

Karlsruher

Liederhranz .

1141
9 Sonntag den 4. Oktober 1908 : Ä
r " ' - !
s 1

Abfahrt mittags 12 .10
nach BraehsaI (Schloss -
besichtigung ), alsdann
Fusswandernng über
den Hichaelsberg nach
Obergrombach , Gast¬
haus „ zur Krone “.

Rückfahrt abendsS .24
ab Untergrombach .

Unsere verekrllehen
aktiven und passiven
Herren Mitglieder wer¬
den hiezn trenndlichst
eingeladen . 14086

Der Vorstand .

Dünger-Versteigerung.
Samstag den 3. Oktober 1908,

vormittags 9 Uhr, läßt das Badische
Train -Bataillon Nr . 14 in Durlach
eine größere Partie Matratzen -
Dünger meistbietend gegen Bar -
zahlung öffentlich versteigern, 8583a

fturngesellscbaft Ikarlsrube.
Xodes -Anzeige .

Wir erfüllen die traurige Pflicht, unsere verehrl. Mitglieder
von dem gestern erfolgten Hinscheiden unseres langjährigcu,
aktiven Mitgliedes

hm, Wilhelm Bender, Rksmehchkr,
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 5 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt.

Um zahlreiche Beteiligung bittet 14102
Der Turnrar .

Karlsruhe , den 1. Oktober 1908.

r

^ Liederhalle
Karlsruhe .

Todes - Anzeige .
Tieferschüttert machen wir Verwandten und Bekannten die

traurige Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, unseren trcubesorgten , innigstgrlicbtcn Gatte», Vater und
Onkel

Hm Georg Frei
Ober -Bahnmeister a. D.

nach längerem Leiden zu sich in die ewige Heimat abzurufen .
Im Namen der tieftranernde » Hinterbliebenen :

WiShelmine Frei , geb. Lindner.
Lina Frei .

Karlsruhe , den 1. Oktober 1908. 237721

Die Beerdigung findet Samstag den 8. Oktober, nach¬
mittags 3 Uhr statt. — Trauerhaus : Brauerstrahe 1, IV.

Dies statt jeder besondere « Anzeige .

vMiegelt Samstag den 3 . Oktober 1908 ,a abends präzis 9 Uhr beginnend

Herren-Abend
mit besonderem Programm ,
wozu wir die verehrl . Herren
aktiven und passiven Mit¬
glieder freundlichst einladeu.

A Der Vorstand . P
SC_ SK

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 12872 .15,3

L . Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 205 .

Telephon Nr . 1609. | | Rabatt-Spar- Verein.

I. 4USI.. !
j 834072 empfiehlt 15 .10
& aut . Mittag - « . Abendttsch . ch

Ankauf
getragener, gut erhalt. Herren- und
Damenkleidcr , Schuhe , Stiefel , u. a.
m., Postkarte genügt. 837563
krau Losa Lut, Brunuenstr. 5

2000 m
gebrauchtes Gleis,
70 mm hoch, mit dazu passenden
Weichen und Wagen, in Dicden -
hofcn lagernd, sofort zu Kauf
und Miete billig abzugcben
Arthur Koppel, A .-G. ,

2.2 Düsseldorf . 8519a

erteilt konscrv . geb . Dame - 837692
_ Kaiserallee 77 a , III.
HnUrriltit kngl . «. franz. Graulmatik
Uniuiiwi und Konversation erteilt
gründl. Dame , die läng. Zeit i. Ausl.
war. Lessingstr . 5, m . Ba;m .2.1

Perfekte Schneiderin empfiehlt
sich im Anfertigen v. Damenkostiimen
von de » einfachstenbis zu den feinsten
Fassons bei billigster Preisberechnung .
837202.2.2 Rudolfstr . 14 , ll , r.

Fräulein 3.2
1—2 können bei durchaus tüchtiger
Schneiderin nach leicht faAicher
praktischer Methode das Zuschneiben
und Nähen erlernen , Gewissenhafte ,
individuelle Ausbildung. B37264
HUrtha Fiäifllg . Kriegitr. 190 , II t.

Akademiker, kath., mit Vermögen,
in bevorzugter Stellung in größerer
Stadt Badens, sucht die Bekanntschaft
einer hübschen , gebildeten Dame zwecks

Heirat .
Offerten unter Nr . 8589» an die

Exped. der „Bad. P resse".
Akad . gev .

ärztlich u. von titl . Hebammen em¬
pfohlen als bestes, leichtverdaulichstcs
Nahrungsmittel für kleine Kinder.
Prämiiert mit goldener Medaille.
Zahlreiche Zeugnisse . In */, Pfd .-
Paket verpackt ä 40 Pfg . nebst
Gebrauchsanweisung . 8578a.3.1

Niederlagen bei Herren :
Julius Dehn Nachfolger , Inh . :
Larl Rott, Drogerie , Zähringerstr„

Hermann Mesch , Kaufmann,
Lessingstraße .

Offeriere »a fette

bayerischeGänse ,
trocken gerupft, gestochen zur suce.
Lieferung bis Weihnachten .

Gefl. Offerten unt. Nr . 8579» an
die Exped. der „ Bad. Presse ". 3 .1
Sehr tüchtige Schneidertu sucht gute
Hilfe für seine Kundenhäuser. Arbeit
das ganze Jahr . Off . unter Nr. B37685
an btt Exped. der „Bad Presse " . 2.1

j (Landauer Anzeiger « $
Landau Pfalz . Auflage im März
1510011 Inserate wirksam.

IS ?8»12.8
771 AM erteilt spanische«
11 I r « Unterricht ? Off. mit

Preisangabe unter Nr.
837676 an die Exped. der „Bad.
Presse "._

■

1000 Mk .
werden gegen doppelte Sicherheit auf
ein Haus aufzunchmeu gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr. 14107 an
die Exped. der „ Bad. Presse" erbet.

Wer strickt moderne Dame«.
Jacketts mit Hand oder Maschine .
Offerten unter Nr. 837737 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

Eichenholz,
wird zu kanfrn gesucht. 2.1

Offerten unter Nr. 14081 an die
Exped . der „Bad. Preffe ".—

Sch suche
SS Möbel S
auf einige Monate zu mieten Wohn¬
zimmer , Schlafzimmer u. Küche . Off.
mit Preisangabe an 837713

Sophien «*. 88 , IV. I.

iiiM*»» K»»« Ein Plismcnscldstcchcr FliegeD-Scllimmel.
liinger oerr w .« . . * ** * . ^

der „Bad . Presse " erdeten . 5.3

Erstklassige

sucht Bekanntschaft junger Dame
ev. zwecks späterer Heirat.

Gefl. Nachricht unter Nr. 837748
an die Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten. Werkstätte mit
1- 2000 Mir. Wasterkraft .

Wallach, 7jähr . , sehr cleg . , flotter
Gänger , vertrautes Sattelpferd,
auch emsp . gef . , fromm, zu ver¬
kaufe « . Offert, unt . Nr. 8568»
an die Exped. der „ Bad. Presse " .

sucht für verschiedene Geschäfte
tüchttge , etwas Kapital besitzende
Restaurateure per sofort oder
später.

Offerten unter Nr . 8541a an die
Exped . der „Bad . Preffe" .

Privat -Hens»»« Adlerstr . S2 ,
3. Stock , guter, bürgerlicher Mittag -
«ud Abendttsch. 837342.5.1

zur Verwertung einer hochlohnenden
Erfindung gesucht. Erfolg garant.
Gefl. Angebote erb. unt. Nr. 837551
an die Ev - der „Bad. Presse". 2.2

Verloren ein dunkelblauer
Gürtel mit ' hellblauem Futter auf
dem Wege Kaiserallee —Hirschstratze.
Abzugeben geg. Belohnung Nelken¬
straße 15, 4 . Stock. 837537

Für die Ausnützung einer 10
bis 12 Pf . Wasserkraft mit schöner
Werkstätte u . Transmission vürd die
Anfecttgung von Spezial - oder
Diassen -Attikeln zu übernehmen ge-
sucht. Offert , unt . Nr . 845i>a an die
Expedit , der „ Bad . Presse" erbeten .

Ein gut erhaltener Kinderwagen
ist zu verkaufen - B37549.2.2

« iktoriastr . 17, Stb., 2. St . r.

« utzdotzverlrsbl .
Vielfachen Anfragen entsprechend ,

habe ich einen Kleinverkauf von
NM IM. Wt« M
u . s. w . eingeführt , was empfehlend
anzcigt 637702

K . Radi , Tchreinermeister ,
Rüppurrerstraße 6.

I BMBBI
_

Hausverkanf.
Ein gut rentables HauS in der

Göthestraße gelegen, ist zu ver¬
kaufen. . . .

Offerten unter Nr. 837717 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

kür Brautleute .
1 komplettes Schlafzimmer , sehr

schön u. solid gearbeitet , 2 Schränke ,
1 eintür . Schrank. 1 Vertiko »
2 Tische » 1 Kommode , 1 Herd,
1 Buffet . 2 Uhren, div . Stühle ,
1 Gasherd , verschiedene GaSlyra ,
1 Kronleuchter. 2 Hängelampen ,
1 Stehlampe , 1 «Safchtifch,
1 Diwan , 1 Sofa mit 2 Fantenils
hat billig abzugeben.

di 8 . Die Gegenstände sind auch i
einzeln zu haben . 13211 .8.7

Heinrich Harrer ,
Phtlippstratze 19 . Tel . 1659 .
Spedition. Holz- u . Kohlenhandlung.

Plüichgarnitur ,
neu, sehr elegant , wird weg. Platz¬
mangel für nur 146 Mk . verkauft.
GelrgenheitSkaui . 837599.2 .1

Schützenstraste 53 , U .
gut erhalten, für 25 M-

*r abjngebeu. 837731
Zähringerstr . 1 » ll . links.

aaicl .» ■
mit Freilauf u . Rücktrittbr-, tadellos»
eis.Ständer, Carbid-Lat., Fußpuntpe :c.
für 60 Mk . zu verkauf. 837653 .

Lessingstraße 33 im Los .

- — .
passend für Schlafzimmer od . Bad ,

°
iveil wenig Raum einnehmend,
gänzlich vernickelt auf Kupfer , wie
neu , für 90 JC verkäuflich . 837286 .

Kiauprechtstr 9 , Bureau , Hof .
mfT Ein Baoeofen
für Kohlenfenernng (Kupferniantel)
u. eine Wellenbad,chaukel » System
Krauß , noch neu, äußerst billig zu
verkanseu.

Offerten unter Nr . 637406 an die
Expedition der „Bad. Preffe" . 3.2

1 mittelgroßer, gut
erhalt. Kochherd , 1

2flammiger, weiß emaillierter Gas¬
herd und 1 große Krantstaude .
837449,2 .2 Fafauenstr . s , ll .
Sehr tolide,
7 flammige

Gotisch - Stil , ist preiswert z» verk .
837173 .3.3 « ronenstr . 48 , II .

Ein großer Waschzuber ist billig
z« verkaufen . 637525 .2.2

Werdersttaße 28, 2. St . rechts .

Ein gebrauchtes Bett
mit Sprungfeder-Dtatratze u . 1 Vertiko
billig z« verkaufe « . 637459
Rüppurrerstr. 2, tl , Grüner Hof.

Unterosfiziersrock für Grenad -
ebenso für Artillerie, Reithosen und
Rtütze billig abzngeben . 837482

Bahnhofstratze S, 3. St .
Ein fast neuer, grauer Militar -

mautcl , Helm und Säbel sind
zu verkaufen. Offerten unter Nr .
837276 an die Expedition der »Bad.
Presse" erbeten._ L2

S* Kopierpresse
ist billig zu verkaufen . 637720

Akademiestr. 28 ,
Bureau Beet tsanwalt Dr. Kratzer .

Kochwäsche,
wenig gebraucht, für einen Kochlehr¬
ling , preiswert zu verkaufen . Näh.
837739 Kriegstraße « , IV.

gebrauchte, zur Mostbereitung, größer«
und kleinere, preiswert zu verkaufen.
837741 .31 _ Zirkel 11 .

Holzverkanf .
In der neuen BonifazinSkirche

dahier sind zirka 800 Gerüststangeu »
zirka 1200 gm Bretter sowie 11
ehm geschnittene Balken sofort billig
zu verkaufe ». 837547 .8 2

Zu erfragen bei der Bauleitung
daselbst ._

Hnnde-Berkauf .
Ein Wurf weiße Spitzer (Eltern

vielfach prämiiert) sind zu der »
kaufe «. 637733

Schfftzsnstraßo 83 .

Zapp ,
B37742

gestromt « Bulldogge , fort -
gelanfeu . Geg. Bel. abgeben bei

Hcinnei , Mclanchthonstr. 4.
Ein fetter , schwerer

Fasel
ist zu verkaufen . Wo , ist zu er¬
fragen unter Nr. 8527a iu der Erp .
der »Bad. Presse ". LS



airrsrhe Kresse . Abendblatt . Tonnerstag den 1 . Okt . 1908 . *lv* 456

ff . i

Itfe:

SS . Sitzung der Handwerkskammer Karlsruhe .
A' Achern , 1 . Okt . Die Handwerkskammer Karlsruhe hielt unterdem Vorsitze ihres Präsidenten Moser vorgestern ihre 25 . Sffentliche

Sitzung ab. Aus Anlaß der von Ser Stadt Achern und dem dortigenGetverbeverein veranstalteten Industrie - und Gewerbe-Ausstellung fand
diese Sitzung auf Einladung des genannten Gewerbevereins in Achern
im Saale des Hertel zur »Post"

, vormittags 11 Uhr beginnend, statt.An Len Verhandlungen nähme:, der Vorstand des Großh. Landes
gewerbeamts Geh . Rat Cron, der Vorstand des Bezirksamts AchernObermntmann Hörst, als Vertreter der Stadt Achern Bürgermeister
Schechter und der staatliche Kommissär für die HandwerkskammerKarts
ruhe , Obermntmann Dr . Cadenbach , sowie eine größere Anzahl von
Handwerkern der Stadt Achern teil .

Nachdem der Vorsitzende die erschienenen Gäste und Kammermit¬
glieder in herzlichen Worten willkommen geheißen hatte , sprach zunächst
Geh. Rat Cron seinen Dank für die freundliche Begrüßung aus und gab
seiner Befriedigung darüber Ausdruck, daß die Handwerkskammer ihre
Tagung aus Anlaß der Gewerbeausstellung nach Achern verlegt hatte.
Oberamtmann Hörst und BLrgermeisttr Schechter dankten in ihren Bc
grüßungsausprachen der Kmmner gleichfalls für die Verlegung ihrer
Sitzung in die Stadt Achern .

Es wurde sodann die Präsenz festgestellt . Darnach erstattete der
Sekretär der Kammer Dr . Loth ein eingehendes und übersichtliches Refe
rat über die Verhandlungen des in Breslau abgehaltcnen 9 . Deutschen
Handwerkskammer- und Gewerbekammertages. In der an den Vortrag
sich anschließenden Debatte Imrrde bezüglich der Einführung des kleinen
Befähigungsnachweises auf eine Anfrage des Kammermitgliedes Koppel ,
Oberachern über das Recht des Haltens von Lehrlingen von Geh. Rat
Cron hervorgehäben, daß 'die Einführung der Bestimmungen des kleinen
Befähigungsnachweises den -Hattdwerrern Ueberraschungenbringen werde
und daß nunmehr nur diejenigen Lehrlinge anzuleiten berechtigt sind ,
welche eine Meisterprüfung abgelegt hcchen . Weiter wurde die Frage der
zweckmäßigen Erteilung des Dispenses an diejenigen Handwerker, die
bisher schon zur Anleitung von Lehrlingen berechtigt waren , erörtert .Beim zweiten Punkt der Tagesordnung „Lehrlingsstätten " behandelte
der Referent Kammermitglied Jsenmann -Bruchsal zunächst eingehend
die vom Landesgewerbeamt herausgegebene Denkschrift über die staatliche
Errichtung von Lehrlingswerkstätten. 1:c besprach dann die Schädigungdes Handwerks und die schwierige Existenz des Handwerkers bei Ein¬
führung der Gewerbesreiheit, die von der Regierung getroffenen Maß¬
nahmen zur Hebung des Handwerkerstandes, sowie das Eingreifen des'
organisierten Handwerks und das Zustandekommen des Handwerkerge¬
setzes und der Bestimmungen zur Regelung des Lehrlingswesens, sowie
der Gesellenprüfung. Im Anschluß daran erörterte er die jetzigen Be¬
stimmungen über die Lehrlingswerkstätteu und kam zu dem Ergebnisse ,daß diese , die früher von großer Bedeutung gewesen , heute nicht mehr
ganz zeitgemäß seien , da der Lehrherr gesetzlich schon zur gewissenhaften
Ausbildung der Lehrlinge verpflichtet ist . Der Redner empfahl, anstelleder Lehrlingswerkstätten die staatlicherseits ausgeworfenen Mittel zur
Prämiierung der Lehrherrn , deren Lehrlinge mit gutem Erfolge aus
gebildet worden seien , und tüchtiger Schüler der Gewerbeschulen und
Fachschulen zu verwenden. Hierdurch werde «ine große und allgemeine
Verteilung der staatlichen Mittel für die Förderung des Lehrlingsnach¬
wuchses erzielt. Am Schlüsse seiner Ausführungen beantragte der Refe¬
rent « ine Behandlung dieser Angelegenheitdurch die vier badischen Hand.
Werkskammern in Verbindung mit dem Großh . Landesgewerbeamt.

Geh . Rat Cron verbreitete sich, auf verschiedene Ausführungendes Vorredners eingehend, über die Frage , ob die Institution der
Lehrlingswerkstätten noch weiter aufrechterhasten werden solle. Auchbei ihm seien bezüglich dieser Einrichtung schon Zweifel aufgetaucht.Das Landesgewerbeamt habe sich unter Hinweis auf die Bedeutungder Lehrlingswerkstätten, besonders bezüglich ihres erzieherischen Ein¬
flusses und der Segnungen des Familienlebens , die durch sie dem
Lehrlingsnachwuchs zu Teil werden, für deren Beibehaltung ausge
sprochen . Boi richtiger Leitung werde mit dieser Institution wohl auchGutes erzielt.

Die Kammer beschloß hierauf , die Angelegenheit in einer Kon¬ferenz der vier badischen Handwerkskammern zu behandeln und dann
auf Grund des Ergebnisses dieser Beratungen mit dem Großh . Laudes¬
gewerbeamt in Verbindung zu treten .

Der nächste Verhandlungsgegenstand betraf die Abänderung desStatuts der Handwerkskammer. . Mit der Aenderung des § 16 desStatuts in der Weise , daß die Vertreter der Handwerker und Gesellenin der Kammer für jedes Kilometer des Hin- und Rückwegs , wo kerneEisenbahn-, Dampfschiff-, Post- oder Autonwbil-Verbindung besteht ,eine Vergütung von 20 £ geleistet wird, war die Kammer einver¬standen.
lieber eine wichtige Frage , die Einführung der Elektrizitätssteuer ,referierte sodann das Kammermitglied Oberle -Karlsruhe . Mit dergrößte» Entschiedenheit wendete sich der Redner gegen eine solcheSteuer . Er führte zunächst aus , daß dem Handwerk an und für sichschon viele Laste » und Pflichten auferlegt seien , wies , daran anknü^

pfend, auf die gegenwärtige schlimme wirtschaftliche Lage hin , in dersich das Handwerk befinde . Der Referent bezeichne^ die geplanteSteuer als eine ungerechte , die das Handwerk auf das Energischst « be¬kämpfen müsse, da sie den Kleinbetrieb verhältnismäßig höher be¬laste als den Großbetrieb und das Handwerk dadurch dem Großbetriebgegenüber nahezu konkurrenzunfähig mache.Die Kammer beschloß, diese Frage der demnächst stattfindendenKonferenz der vier badischen Handwerkskammern zu unterbreiten unddort über dieselbe zu beraten , um dann gemeinschaftlich bei der Regie¬rung vorstellig zu werden.
Zum letzten Punkte der Tagesordnung ergriff niemand das Wort,sodatz Präsident Moser um halb 3 Uhr die Sitzung schließen konnre .®ni

.. .̂
cmte Nachmittags besichtigten di« KammermitgliederUnterführung des Bürgermeisters der Stadt Achern die Ausstellung.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . Hydrogr .vom 1. Oktober 1908 .Die Depression, die gestern bei Island gelegen war , ist unterAbnahme an Tiefe rasch bis zu den Lofoten weitergezogen; von dortans erstrecken sich Ausläufer niedrigen Druckes nach Nordwestrußlandund mich dem atlantischen Ozean westlich von Schottland . Der übrigeErdteil steht auch heute noch unter der Herrschaft hohen Druckes deremen Kern über Böhmen mit mehr als 773 Millimeter Barometerstandenthält . Das Wetter ist im Binnenland vorwiegend heiter, nur inden Küstengebieten dunstig und untertags sehr warm . Voraussichtlichwird das herrschende Wetter weiter anhalten .
Station Karlsruhe

■Septbr ./Oktbr .
30. Nachts 9" U.

1. Mrgs . 7« U.
1 . Mitt . 2* 11.

oarom .

759.2
758 .8
757.0

Tham.
in c.
15.6
12.0
28.5

Abjol.
Feucht . Feuchtigkeit

>» Proj . l-lS Himmel

wolkenlos

Höchste Temperatur an, 30. Sept . 22,1 ; niederste in der darauffolgenden Nacht 11,8
zvetlernachrtchten an « dem Süden vom 1. Okt. 7 Uhr, vorm. :Lugano bedeckt 16 °, Biarritz wolkenlos 19 », Nizza heiter 18 ' , Trieftwolkenlos 15 «. Florenz wolkenlos 13 °, Nom wolkenlos 15 , Caa -liari wolkenlos 16 ', Brindisi wolkenlos 15 °.

Geschäftliche Mitteilungen .^ Landau (Pfalz ) , 24. Sept . Bei der diesjährigen Herbstprüsungfür den Ernjährig -Freiwilligen -Militärdienst nahmen in Speyer fünfSchüler der Harrschen Höheren Handelsschule in Landau (Pfalz ) teil ,!die wieder sämtlich bestanden haben. Mit diesen Kandidaten haben im
verflossenen Schuljahr 26 Handelsschüler den Berechtigungsschein
eichalten . 1331a

Karlsruhe .

Hünstlßr -HonzBrte
im Abonnement,

Jahrgang 1908/09 — ÜHnseomsiasI .
j Konzerttage s
i 16. Oktober . 31. November . 6 . Dezember ,17. Januar , 14. Febrnar , 1 . Hirz .

Mitwirkende Künstler :
| Ferencz Hegedüs , Violinvirtuose (London ).Felix Senius « Kammersänger, Tenor (Berlin).
| Da » russische Trio : Vera Maurina

(Klavier), Michael Press (Violine), Joseph
Press (Violoncello).

Das Brüsseler Streichquartett : Franz
Schörg ( 1 . Violine) , Hans Daucher

| (2. Violine), Paul Miry (Viola) , Joseph ]
j Malkin ( Violoncello ).
| Die Berliner Barthsche Madrigal - Ver¬

einigung , Doppelquartett f . Vokal -
Kammermusik .

Leopold Godowsky , Klaviervirtuose (Petersburg).
[ (Chopin-Feier als Gedenktag der lOOjährigen Wiederkehr I

des Geburtstags Chopins).

Abonnementspreise : £ aal 1 16 **’ *

Künstler- Konzerte ausser Abonnement.
(Den Abonnenten anf die Künstler -Konzerte bleiben zu diesen

Konzeiten ihre resp. Plätze zu Vorzugspreisen reserviert).
Konzert des Meininger Hoforchesters . JSolist : Max Pauer (Anfang November).
Zentenarfeier für Felix Mendelssohn . |
Auflührung des Oratoriums Paulus (Anfang Februar ).

Alles Nähere durch die 14082 |

Musikalienhandlung Hans Schmidt,
Telephon 1647. 1

6 . rn . b . H .,
I Ecke Kaiser- n. Lammstr.

Neuer süßer Karlsruher 1908.
Aus den Rebhalden eines alten Karlsruhers .

Durch emsige Arbeit , große Umsicht und drei¬
maliges Spritzen ist es demselben trotz ungünstiger
Witterungsverhältnifse gelungen , einen halben Herbst
bei guter Qualität (¥5 Öchsle ) zu erzielen .

Der Ertrag von ca. < 16 00 Centiliter wird im
Hotel Xlilltas an Interessenten ausgeschenkt,
das Centiliter 1,2 Pfg . 14069

V ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Wilhelm Schindler
Kassenschrankfabrikant — Karlsruhe

empfiehlt sich im Anfertigen von

teuer- und diebessicheren

Banklresor-Anlagen
sowie von 13520 .10 .4

Stahlpanzer-Schränken.
Zur Verwendung kommt ausschliesslich barkortischer
Stahlpanzer , der weder dnrchgebobrt , noch ge >
brechen werden kann . — Chemisch gehärtete Eisenpanzer ,die nicht die gleiche Sicherheit bieten, wie die oben ge¬nannten , liefert meine Firma nicht.

„ PLANTATIONS BdANO“ TEAS .
WARUM schmeckt „ üveo’clock

tea“ in England ganz anders als
in Deutschland ? WEIL bis
jetzt in Deutschland die richtige
Sorte Thee schwer erhältlich war,
und es nicht Jedermanns Sache
ist, für ein kleinesQuantum Thee
nach England zu schreiben .
THE UNITED TEA PLAN -
/ ATI '-fNS ASSOCIATION
sind die Theepflauzer selbst und
verkanten ihren Thee nur in
zwei Qualitäten direkt an das
deutsche Publikum von 1 Pfd,
an zu den folgenden Preisen:
No. 1. Golden Pekoe (five

o’clock Tea ) Mk . 3.50 das
engl . Pfd.

No. 1. Fine Pekoe (Household
Tea ) Mk. 2.50 das engl . Pfd .
Bestellungen von 5 Pfd. an

werden porto- und spesenfreiins Haus geliefert. 13950 .6.2
Ein kleines Jaksimili Paket in

luftdichter, englischer Bleiver¬
packung wird auf rtunsch kosten¬
los zugesandt durch die hiesige
Vertretung :
SYDNEY ELLIOTT, Karlsruhe,Hübschstr. 29.

von Bechstein, Lipp , Schied-
mayer, hervorragendschöne,modern. Instrumente , wenig

[ gespielt, hat zu verkaufen :
II . Maurer, ,

| 5,1 Grossh. Hofliel , U<M
Karlsruhe , FrledricSsplatz 5. |

m Kasienfchrank
billig abzugsben . 837156.5 3

Martgrafenstratze 22 , Ecke.
Kettenloses Fahrrad ,

fast neu , mit Freilauf , preiswert zu
verkaufe «. Näh unt. Nr. B37736
in der Expedition der . Bad. Presse ".

Ofen-Berkauf.
Habe eine große Pattie irische Ofen ,runde u. viereckige , sowie Kochosen,2 große Füllofcu für große Räume,Oval- und Füllofen . 835363.3.2

Adlerstr. 28, Herd - u. Ofenlagcr ,Max Flechtner .

Palm er» Vasenäste
Spiegelzweige

GÄ»,- l«l,-r,, 31
werden fortwährend angetanst. Zähringerstraße 88 . 13589*

Adlerstr aase 7.

Carl Pfefferiß
ßchmzenstr. 23 Tel. 141»
empfiehlt lebendfrisch eintreffend :

Echte holl . Angel -
Schellfische, Kabeliau ,
Scholle «, Rotzungen ,

Blauselchen ,
m Stälk Mn 60 Hg. an,
lebende forellen,

ferner empfehle
Krotze bayrische

Berghasen ,
Hasenziemer u . Schlegel,

Hasenragout
tz-r Pfd. Sv Pfg .,

Rehziemer «. Schlegel ,
Buge « . Ragout ,

ff. Tafel-Geflügel,
als : junge Feldhühner ,
Fasancn -Hahne » und

-Hennen ,
jährige Feldhühner ,

per Stück 80 Pfg . bis 1 Mk.
franz . Poularden ,

junge Gänse , Ente « ,
Uonlets, Kahne«,Kanve«,
Suppen - und Arikaffee-
Kühner in bekannter Güte
und billigstem Tagespreis .

NB. Keinen Borkaufs -
stand auf deni Markte . 14103
Versand nach auswärts prompt .

Linol .-Fuss -
bodenglanzlack
in bekannt vorzüglicher Qualität
1 Pfd . S« 4 , bei 10 Pfd . 48 ^

Bodenöl ,
staubverhindernd und geruchlos ,1 Liter 80 bei 5 Liter Sä 4

Blitz -Blank ,
Schuellglanzpntztznlver für
Messing n. Kupfer , in Paketenä 10 und 20 4

Iflöhelpolitur
erzeugt beim einmaligen Ab»
reiben einen prachtvollen , an¬
dauernden Glanz. Das Nach-
reibcn ist bei dieser Politur

überflüssig ; in Fläschchenä 45 4 nnd <At. 1.—
Olenlaek , geruchlos,in Flaschen ä 30 und 50 4

oder offen per Pfund 80 4 '
empfiehlt 14095 .2.1

Julius Del » Nacht
Tel 1909, Zähringerstr . 55 .
Mitglied der Rabattsparvereins.

Getd-Darlehn fc®« *
gibt schnellstens Marcus , Berlin ,Bornholmerstr. 9a . (Rückp .) 8:>,V3,1
W ^Darlchne ohne Bürgen, ratenw.

Rückz., v. Selvstg. henpst-
mann , Dortmund, Gutendergstr. 59,
Rückporto . 84ü4a.l5 .4

GesuchtWagen für einen
Arzt , der regelmäßig und
viel fährt . Monats -Abon¬
nement oder stundenweise
Bezahlung . Bedingung :
flottes Fuhrwerk . Offert,nnt . « 37739 an die Exp.der „ Bad . Presse ". 2 .1

Fässer
frisch entleert, v. 100—700 Lt-,verkauft billigst 14023 .2.2

Magie Mayetr 2 Co.,
Rüppurrerstraße 14.

Fleischpreise
vom 1.—15 . Oktober 1008

nach Angabe der Metzger -Innung :
Ochsenfletsch per Pfund 84—88 4
Rindfleisch „ „ . 80—84 „
Kuhfleisch „ „ 56—64 »
Kalbfleisch „ „ 84- 90 .
Schweinefleischm. Schwärt

und Beilage 76 ,Schweinebratenund Kote¬
lettes 86 „

Hammelfleisch „ , 70—90 „
Brotpreise

für den Monat Oktober 1908 nach
den Anuietdung der Freien Bäcker-

Innung Karlsruhe :
ES mutz wiegen:

1 Paar Weck« ju 6 Pfg . 100 Sr .
1 halbweißeS 10 Pfg .-Brot 220 . „Das Prot kostet :
450 Gr . Halbweißbrot 20 Pf.900 Gr . „ 40 „700Gr .Schwarzbrot 1 . Sorte23 „1400 @r . „ 1 . „ 46 w700 Gr . „ 2. „ 2Q „1400 Gr . 2. „ 40 „450 Gr . Kornbrot 18 „700 Gr . „ 22 ,900 Gr . 32 „1400 Gr . 42 „ :

Einfache , doppelte u. amertkanische

Buchführung
Korrespondenz . Kauf, «. Rechnen
u. Maschinenschreiben wird gründ¬
lich erlernt, auch abends (auch ausw.)

Offerten unter Nr. 837227 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 3,2

Oclmalcrci . 2.2!

Aelterer Dilettant wünscht - sich
bei Maler an Atelier- und Mobell-
bcnutzung zu beteiligen .

Angebote unter Nr . B37500 an
die Exped . der „Bad . Presse-

. .

Wer kauft eine alte ital . s. preisw .Violine ?
Offerten unter Nr . 8587a an die

Erped. der »Bad. Presse" erb. 6,1

Damen 7849a
12 .8 ,

finden diskr. freundl. Aufnahme bei
Frau Btthrlnger , Privathebamme,KnitMnge« bei Brette ».

Stellen finden
Tüchtiger Kontorist:
mit schöner Handschrift und .prima
Zeugnissen , möglichst aus der Wein-
oder Branntwcinbranche, per sofort :
gesucht . 14043 .2.2

Schriftliche Offerten an !
Marschall ^
VertretersGellick.

Xx £ l <0 ] a . £3 1
Wir suchen tüchtige, eingeführte '

Vertreter für den Verkauf unseres !
nach „ Manzfchem " System ge¬
räucherte« Lachse ». D. R. P. :
33261. — Ohne Konkurrenz . —
Größeren Firmen geben wir cventl .
Provinzvertretung. Offerten erb. an
Tncbhändler Otto , Ham¬
borg 8 . _ 8590»

Für Baden mehrere

tfichtlge Vertreter
zum Vertrieb eines erstklassigen, paten¬
tierten Dichtungsmaterials gesucht .
Ingenieure bevorzugt . Gefl. Offetten
unter v . K . 4744 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe . 14093

NE " Stellung - JH
erhalten junge Leute nach kurzer,
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau als Rechnungsführer, Amts«-
sekretär, Verwalter, Buchhalter, Kon¬
torist ; auch schriftlich, ohne Bcrufs-
störung . Prospekt frei. 7085ä.l4,4 .
A. Stein , Leipzig , Drcsdencrstri 67, :

Jede Person
verdient pro Tag 8 bis 20 . 1
Mark ! Auskunft gratis. Man
sende Adr. p. Postk. u . Nr. 40
an Carl Swlska , Berlin S.W.
47 , Hornstrasse . s*<4a.l4 3 |

Uedegew crndte
Damen u. Herren können beim Besuch
v. Priv . mit Lrichtigk. tägl. 10 bis .2« Mk . vcrd. B37715

Zu erfrag. Rüptzurrerstr . 2, III
DonnerSiag abend zwifch . 6—8 Uhr,
Freitag morgen zwischen 8—11 Uhr.

Tüchtige

Zement-WM
bei hohem Loh» sofort
gesucht. 2.1

Offert , mit Zeugnisabschriften«nter Rr. 14104 an die Erped .der „Bad. Preffe".

Tüchtige Verputzer sofort
gesucht. Zu melden im
Büro Grenzstr . 14 . »>», .,

Stellenlose |
verlangt Gratisliste vom Armiuiu ».
Verlag , Niederlöimrtz -Dreöde».
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rosse ^trassbnr ^er Geldlotterie , zu
4161 Geldgewinne mit zusammen Mk . 69 OOO bar € >eld .

20000 , 10000 , 5000 , SälOOO,
5. fl. 6.

5ä 500

rl !

Hauptgewinne M. idllUUU , IUUUU , dUUU , 3ä IUUU , öäOlluetc .
W«M« m Gowiaae 30 k 200 , 30 k IOO, 200 k SV , 400 ä IO, 1500 k 5 , 2000 4 8 Mfc. — Originallose 4 1 .10 Mk . inkt Reichsstempel, S Lose s Mk. , 11 Lose 11 Mk. Porto u. Liste 25 Pfg. sind za beziehe»

* durch alle badischen Isoshandlungen . — Generaldebit : J. Schweickert, Stuttgart , Marktstrasse 6.
Hier bei : Carl Gütz , Hanptagentur , Hebelstrasse 11/15 ; Gebr . Göbrlnger , Lotteriebank , Kaiserstrasse 56 ; E . Wegmsan , Haaptagentar ; Ohr . ' ”Wieder ; I>ad . Michel . 7980 »H

Verein für Hausbeamtinnen
Krankfnrt a. M. ,Kaiscrhosstr.14, Pt.

Gemeinnütz. Stellenvermittl . sürLr -
ziehett »»«». llindersränl .. Stützen,
Mttschast »srS«i.. ha >>5dam «» rc. , m a
S«iw ftstellensuch. HauSbeamt . daselbst.

Kräftige

TaglShrrer
sofort gesucht. 14106 .2.1

« reuzstraße 14, Büro.
Semsüter HttrschlijMieiier
gesncht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Str. 837121 au die
SU >ed . der „ Bad . Presse"._ L2

Hausbursche .
Suche sofort einen jüngeren Haus -

bursche« mit guten Zeugnissen , welcher
mit Pferd umgehen kann, wenn mög-
üch vom Lande . 14083 .8. 1

Näheres Werderftratze 45 .
^ stlch« eine» Jungen von 14 — 16

Jahre » als B37765

Ausläufer
für tagsüber , welcher zu Hause schlafen
kann . Näh . Klauprechtft ». 8 , i . Lad.

Jüngeres besseres Mädchen, zuver¬
lässig, da » nähen kann, aus ehrbarer
Familie , zu einem 3 '/,jährigen Kind
gesucht , ev. nur tagsüber .

Zu «rfrogeu B37714
Kaiserstraße 126, 3 Treppen.

Jüngeres Mädchen
zur Beaufsichtigung zweier größerer
Kinder für den Nachmittag gesucht.
-B37690 Eisenlohrstr . 13 II .

ch-bttv. tathol .
Fräulein

zur Mithilfe in der Erziehung mehr .
Linder in gute » Haus gesucht . Gefl.
Offerten mit Lebenslauf u . Gehalts -
ansprüche erbittet unter Nr . 8379a
die Expedition der „Bad . Presse * . 3 .3

MlehkjriiMn
neben Küchenchef für erstklaIigeS
Haus ohne gegenseitige Vergütung
gesucht .

Offerten unter Nr. 8548a cm
die Expetz , der « Bad . Presse " .

ff

Per sof. suche gut empfohlenes
Mädchen für die Küche und
3 .2 Hausarbeit . B37527

Kriegstraße 30, 3. St.,
am Hauptbahnhof .

. Zum baldigen Eintritt wird eiu
älteres , evangÜlfche»

• für Küche tu Hausarbeit bei gutem' Loh « gesucht. 837444 -L .2
Lftdendftratze 8 , HL

Mädchen ,
da» einfach bürgerlich kochen bann
und willig alle häusliche» Arbeiten

• versieht, suchet sofort oder später gute
Stelle . Näheres zu erfr . 13925 *

» atserftratze 80, 2. Stag «.

MftiAjW .
zu» Aulerueu in der Küche, »eben
ältere » Mädchen, in kleineren Haus¬
halt g »s« cht. Eintritt 15. Oktober.
Melde« vom 6. Ottbr . ab 3—4 Uhr
nachmittag». 8570a

Hauptmann Geiseier ,
Raft alt , Moltkestratze Nr. 5, L

Äa Mtiche », jüngeres
« Uidch - u

vom Land« wird für kleine » HauS»
^

« f 1. oder 15. Okt.
710&2.2 Falltzstr.

gesucht .
28 , L

Suche für H. best. Haushalt , 8 Pers ,
rin älter« zuvkkläffiaes Mädchen für
allein . Ettlingen,BivaFischernn .
am Holzhof.

^
837684

: pünktlichen Haushalt zuFür 'sehr
2 Personen wird ein fleißiges foftb .
Protest . Mädchen gesucht, das sich
willig alben häuSl . Arbeiten unter¬
zieht . Offerten unter Nr . 837677
tat die Exped . der » Bad . Presse " .

Kür älteren Haushalt wird auf
1. Oktober fleißiges Mädchen , das
alle Hausarbeiten versteht , bei~ “ it gesucht. Zu erfragen

7, S . Stock . 837288

Jüngere », kräftiges Mädchen
vom Laude von kleiner Familie so¬
fort gesucht . Nähere » 837740 .3.1
Marienftratz « 92 , 2. Stock, links.

Junges eins . Mädchen für all«
häuÄl . Arbeiten per soj. zu 2 Pers .
gesucht. Gut « leiö^ « Stelle .
837682 Yorkstr . 41 . 2 . St .

•ür sofort oder später jüngere »
Mädchen in kleinen Haushalt ge¬
sucht. B87422 .2.2

Mayer . Weltzieusir . 88 , III .
Gesucht auf 15 . Okt . ein sauberes ,

fleiß . Mädchen zu kleiner Familie, !
Schönfeldstr . 1, 3 . Dt . r . 837257

Tüchtige » Mädchen für alles
sofort gesucht . 237711 .3.1
Prof . Schmidt , Jollhstr . 4 , III .

Spulmaücben
oder alleinstehende Krau wird
für ständig gesucht . 14090

Hotel Karpfen .

Zuarbeiterinnen
für Taille « können eintreten . 2. 1
837750 Waldhornstr . 7, 2. St .

Stallen suchen
Junger Bantechniker
sucht unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung auf Architektur - oder
Bmrbureau .

Offerten unter Nr . 837657 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

Ein Schneider SS
veschäftignug in oder außer Haus .
Gefl. Offerte » unter Nr . 837700 an
die Expedition der »Bad . Presse " erb.

Krl . » z. Zt . aus einem In -
geuieurbnrean tätig , wünscht
anderweitig ähnliche Stellung ,
evtl , auch in ei « größere »
Etablissement für Buchführung
« . dergl . Offerte « beliebe man
unter Nr . 837724 iu der Exp .
der,Bad . Presse ' « iederznlege « .

Tüchtige Berkäuscrin
sucht Stellung , gleich w . Branche ,
dieselbe war schon mehrere Jahre in
einem Geschäft tätig . Gute Zeugn .
zu Diensten . Offert , unter 837841
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Best . Fräulein , 20 Jahre, sucht
Anfangs stelle als Verkäuferin,gleich
welche Brauche . Off . unter Nr . 87722
an die Exped. der »Bad . Presse ". 2.1

Kränlei« au» achtbarer Familie,
in Buchführung und allen Bureau -
arbeitcn bewandert , auch für Ber -
trauensposteu geeignet , sucht Ltel »
lnng , cventl. auch für halbe Tage.
(Prima Zeugnisse.) 2.2

Gefl. Offerten unter Nr . 337206
au di« Exped. der » Bad . Presse *.

U . S . Litllß-lljmlMArt
sucht Stelle durch Krau Urban
SchmittWwe . ,$ flut>tjentraIbureau
Erbprinzenstr. 27 . (Gegr. 1879 .)

sucht Stellung
♦ wtuoujru als Stütze , wo

selb , sich im Koche« weiter ausbilden
kan». Offert , unter Nr . 637710 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Stelle-Gesuch.
Junges , geb . Mädchen aus guter

Fam. , sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau , bei einzel . Dame ad . zu
Kindern . Perfekt im HauSh . Geht
evt . auch ins Ausland. Familien,
anschl. erwünscht. Offert, u. 8589a
an di« Exped. der „ Bad .Prefse * erb.

Fräulein , das tüchtig un Weiß -
uähen , sucht sich zu veräudern .
837680 Schützenstr . 23 III .

Beffere» Mädchen , das kochen
kan«, sucht Stelle in kleinerem Haus¬
halt . Anfrag . Linkenheimerstraße
« r . 2 , part . rechts . 837728

Frau , welche in besseren Hausern
war , sucht Monatsstelle , möglichst
Weststabt , morgens 2 Stunden .
837694 Körnerftr . 40 , Hth . 3 St .

Frau sucht Beschäftigung rin
Waschen und Putzen , nimmt auch
Monatsst . an f . nachmittag . Zu «r -
ftagen Biktoriastr . 9 , Hich. 3 . St .

Zu vermieten
Isaden

mit anstoßender Wohnung von 3
Zimmern , Küche rc . zu vermieten .
Nah . Bahnhofftr . 32 part . rechts .

Laden
mit anstoßendem Zimmer « . Keller
per 1. Oktober zu vermieten . 13601*

Näheres Karlstraße 27 .

3 « vermieten
Lagerplatz am Westbahnhof mit
Gleisanschluß , ca- 1100 gm , ganz oder
geteilt , mit Schuppen . Näh . 18596

| 6.5 « kademiestr. 48, Kontor.

Fabrik-
R5ninlichk<it«n

mit großem Garten und Landhaus
zu vermiete « oder zu verkauseu .
Haltestelle der Elettrischen Ettlingen -
Karlsruhe . Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der »Bad . Presse*.

Ein großes

Geschäftslokal
mit 2 großen Schaufenstern in bester
Loge vsfenburg » (Hauptstraße —
Marktplatz ) , in welchem seit Jahren
ein Konfektionsgeschäftbetrieben wurde
und sich zu jeder andern Brauche
eignet, ist per 1. März 1909 zu
vermiete « .

Offerten unter Nr . 1655a an die
Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2

5 Zimmerwohnung,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Riutheimer »
straße l , 2. Stock. 10095*

nächst dem Bahnhof , Krie ^
aus 1. Oktober cr. zu vermieten .

Näh, daselbst im Eckladen.

NNWMwchMgkll
preiswert
daselbst.

zu vermieten .

ist eine 4 Zimmerwohnnug
Zubehör zu vermieten . Nähere !
Laden. 115

schön, der Neuzeit
eingerichtet, ruhige ,
per L Oktober zu »

Näher . Melanch
| im Bureau .

gute

Schöne 3 Zimmerwohnnug
sofort zu vermieten - 837192 .

'
Näh , daselbst, Uhlandstr . 24, :

m.
(im Seitb .)
8 ' " » ZA

z« vermiete«.

Wege» Wegzug von hier ist
1. — 15. Novbr, , eventl. 1. Dezbr.

mit Zugehör zu
637716 Amall

vermiete «.

kleine Wohnung , Zimmer
Mov , Küche und allem Zubehöi
gleich oder später zu Perm- 8 87i

Herrenstraße 58 ift eine

Leute zu vermiete « . Z
Borderh ., 1 Treppe hoch.

Humboldftr . 20 , 1 . St . , ist
2 Zimmerwohnung an eine kl
Familie zu vermieten . Näh
daselbst 3. St rechts .

Kaiseralle « 41 , 3. Stock, ist
schöne 8 Zimmerwohnung
reichlichem Zubehör aus 1. Ott
1908 zu vermieten . Zu erfr >
daselbst. _ 9!

Kaiserstr . ä6 a . 5 . St ..

ler u. sonstigem Zubehör ,
billig zu vermieten . Zu erl
im Lechen . 8

schöneSteruborgstr . 11 ,
Zimmerwohnnug mit
Leuchtgas . Zu erfragen
Luifeustratze 20, Wo
1 Zimmer und Zubehör ,
1. Okt . zu vermiete « .
Nähere « im 2. Stock.

Waldhornstraße 21 sind 5 sä
Zimmer und großes Bad , prak
eingeteilt , neu hergerichtet ,
sofort zu vermieten . Näheres
Hof rechts parterre . 837

Werderstraß« 45 »st im 8. i
eine 4 Zimmerwohnung
Zubehör aus 1 . Okt. zu vermi
Näheres im Laden . 11

Mühlburg . Rheinstr . 62 ist !
sardenwohnuug, 2 große Zir
Küche urch Zubehör, für sc
oder später zu vermieten. Nc
1. Stock: BE

PHUipPftr . 15 ist 2 Zimmern »
ung im 2 . Stock auf 1 . Okt
vermieten . Näheres im
selbst 2 . Stock und bei Bortvluzzr ,
Beilchenstr . 7. 13911

» it

AaismllkeN. MlIüMA«
praktisch eiugoteili u. komfortabel an« ,
gestattet; enthaltend: 8 geräumige
Zimmer, 2 Mädchenzimmer , Bad, schöne
Diele« » Küche , Waschküche , Keller ,
Beraudeu ». Terrasse«, nebst größere«
Barte«, Warmwasserheizung »uv An»
fchlntz für elektrische» Licht; per sofort
oder später preiswert 13562*

zu uftraidea skr z« serkssse».
6 . knlgsn , Hirschstr. 28. Telephon 2447 .

stelle Magarinr - und Kontor-
ALnmlichkeiten, für Bank- und EngroS-Geschäst geeignet, zenttalste Lage
der Stadt , sind per sofort oder später preiswert zu vermiete « .

Näheres zu erfragen Gartenstratze 12 . 11318

Schönste Lage der Stadt .
Kriegstraße 39 , gegenüber des Großh . Palais , ist die

P arterre -Wohnung
bestehend aus 8 Zimmern , Bad und reich! . Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Anzusehen zwischen 11 —4 Uhr. Nähere » daselbst eine
Treppe hoch. 11885*

Wsllv - naD LGgszimmer
T elegant möbliert, in gutem, ruhigem
3 Hause , preiswert z« vermiete « ,

evtt mit Pension . 337575“ Kaiserstr. 168 ; näh. in d . kunsthdlg .
38 Wohn - und Schlafzimmer , gut

möbliert , ruhiges Hau », Mitte der
Stadt , sind zu vermiet 837118 .3.3
Näheres Zähriugerstr . 84 , 2 Tr .

Wohn - und Schlafzimmer , gut
ci möbliert , zu vermieten . 837112 .3.2

Sophienstratze 13 , 2 Treppen.

r Kör Lilljährik - Aremilligell
/ ist in nächster Nähe der Kaserne
it (Moltkestraße ) rin möblierte », schönes
m Zimmer sofort zu vermieten . Näh .
** Blücherste. 18 , 11. 837606.2.2

Karl $tr. 64,jt.,t ,
not elegant möbl. Zimmer ,
ohne vla-ft-Tls, Haltestelle der
Elettr. ift zu vermiet. 8"°««.,.,
Wilbelmstrasse 2,

in ruhiger Lage » sind zwei schön
möblierte Zimmer , davon eine»

A zweifenstrig und mit Ballon, auf 1 .
„ Ott . zu vermieten . 837341 .3.2

.2 In der Weststadt ist ein hübsches
I- 2immer evtl . Wohn - u . Schlaf -
. zimmer , sogleich oder
v später zu vermieten. Zu erfragen
7 unter Rr . 13219 in der Exped . der" . Bad. Presse*. *
** Ein schöne », <J94 mmdr
— einfach möbl . ■ I * üi * * * w4

im 4. Stock ist sofort oder später
tte an soliden Herrn zu vermieten ,
g « oonftratze 27 . Zu erfragen im
» 2. Stock, rechts . 837528 .2. 2

I » schönster Lage ist große », sehr
o, freundliches 820721

1 Zimmer

mit herrlich . Aussicht, 1 oder Wetten ,
. für 30 bezw. 18 Mk. zu vermieten .
2 Sophienpratze 148 » IV, link» .

’ Junge Dame »
T. findet gut möbl . Zimmer bei ge¬
iz bikdeter Familie : Garteustr . 40 ,
,r eine Treppe hoch . 837704

Eleg . möhl. Zimmer
^ mit Schreibtisch in feiner Familie u.

ruh . Hause zu vermiete » .
,4 Beste Verpfleg . Familienauschl .

„ 337725 Sophieustr . 26 . III .
3 Ein hübsch möbl . Zimurer in

z. girimn Haufe m . Klavi-erbenützung
w ist billig ga vermieten . Offerten

4 unter Nr . 837686 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " .

rtf Zwei gut möblierte Zimmer ,
(6 eines nach dem Garten , in ruhigem ,

gutem Hause zu vermiete « .
^ 835996.5.5 Garteustr. 52, vart
ch Sehr schön möbliertes , großes ,
,z zweifenstrige» Zimmer mtt Ballon

au soliden Herrn zu vermiete « .
S 837295 .2 .2 Kaifer - Allee 77a , Hl .
$ Schön möbl. Zimmer mit und ohne
i« Pension sofort zu veriniet . 837368
„ 3.2 « eorg -Kriedrichstr . 8 , 11 .
i* Gut möbl., sreundt Zimmer ist vom
, , 10. Ott . ab zu vermieten . 637726
r Lesstugstratze 5 , III .
ch Adler str. 1, pari . Nähe d. Schloß -
s Platzes , ruhige Ärge d . StaM , rst
8 gut möbl . Zimmer p . 1 . Ott . od.
Z später zu vermieten . 837150

riugerstraße, ist ein schönes, hell
möbliertesZimmer für sofort oder
später zu vermieten . 837417,2.2

Adlerstr. 56, 4. St , ist ein möb¬
lierte » Zimmer per sofort zu ver¬
mieten . 337665

Akademiestr. 25, Seitb., 3. Stock
rechts , ist hübsch möbt , gut heiz¬
bares Zimmer . Aussicht in Gärten ,
billig zu vermieten . 837821 .2.2

Amalienstr . 81 , 5 . <ät . , Kaiserplatz ,
ift ein schöner, eins , mobil. Zimmer
sofort zu vermieten . 837707

Angnstaftratz« 16» part, ist sofort
oder später ein große», hübsch möbl.
Zimmer an feinen, soliden Herrn,
auch Ausländer , zu vrrmiettn . Eüd -
Weststadt 837253 .2.2

BiSmarckstr . 35 , 3 . St , ist ein gut
möbl . Zimmer an soliden Herrn
zu vermieten . 837479

TonglaSstratz « 26, It , gegenüber
der Hauptpost , ist ei« großes , ele¬
gant möblierte » Zimmer z« ver¬
miete«. 637378.4.2

Dnrlache « Allee 29 b. 4 . St., ist
ein schön möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . 837571 .3,2

Kafanenplatz 11, 8. Stock , ist ein
gut möbt Zimmer sofort zu ver¬
mieten . Zu ersr. im 1. St . 6 »» °°, .2

Goethepratze 29. 1 . Stock, möbl .
Zimmer sofort zu vermieten.

Separater Eingang . 637539 .2.2
Herrenstr . 5 , 8 . St , ist ein schön

möbl . Zimmer per sostwt zu ver¬
mieten . 837709

Herrenpratze 18, 4. Stock, links,
ist rin gut möbliertes , helles, zwei -
fenstr . Zimmer mit Schreibtisch an
befi. Herrn zu verm. 837196 .2 2

Herrenstr . 48, Seitb. 2. St„ ift
ein gut möbt , große» Zimmer an
ordenllichen Herrn ans 1 . Oktober
zu vermieten . 836881 .8.3

Hirschstr . 10, 3 . St . , tapeziertes ,
möbl . Mansardenztmmer zu ver¬
mieten . 887662

Kaiferallee 66, 4. St.» ist möbl.
Zimmer mit fteier Aussicht billig
zu vermieten . 637734 .2. 1

Kaiserstr . 36 . 3 Tr . t , ist hübsch
möbliertes Zimmer mit voller
Pension abzugcben. 837188 .2 .2

Kaiserstr . 65, 3 Treppen, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
billig zu verinieten . 837659 .2.2

Kaiserstr . 197 , 2 Treppen , gut
möbl . Zimmer sofort zu per -
mieten . 83747k

« aiserstratze 158, 3 Treppen, »st
ein gut möbl. Zimmer sofort billig
ru vermieten . 837370 .2.2

Kapellenstr . 64 , 3 . St . , ist ein
schönes , möbl . Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort zu ver¬
mieten . 837675

« artstratze 50 , 2 Treppen hoch, ist
ein ftcundlicher , gut möbliertes
Zimmerzu vermieten. 6870112 .2

Karlstratze 78 , Hinths . lll ., links,
gut möbl. Zimmer an bess. Herrn
oder Frt sof. zu vermiet. 637719

Klauprechtstr . 30 , 2 Trepp . , sind 1
oder 2 gut möbl . Zimmer sofort
billig zu vermieten . 837688

Kriegstraße 6» 4. Stock , gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 837738

Kriegstr . 161, 2. Stock , links, ist
ein schön möbliertes Zimmer , «
vermiete«. 837409

Kriegstratze 165, 3 Tr. , ist in
besserem Haufe ein schön möbliert
Zimmer bei kl . Familie billig zu
vermieten . 837601 .2.2

Kronenftr . 6 , Hochparterre , in aller .
nächster Nähe des SchlotzplatzeS,
ist ein schön möbl ., zweifenstriges
Zimmer per sofort preiswert zu
vermieten . 837499

ist ein sehr schön möbliertes Zim¬
mer , auf Wunsch mit voller Pension
zu vermieten . 337418 .2.2

Kronenftr. 17a, neben Automat ,
ift eiu Zimmer an auständ . Fräul .
sofort zu vermiete«. 837407

Kurvenstr . 21 pari ., ist ein große » ,
zweffenstrigcs , eleg . möbl . Zimmer
zu vermieten , ftfa &er u . Telephon
vorhanden . 837488

Lachuerstr. 9, lt .
'
lktz., LLohu»

u. Schlafzimmer , gut möbliert ,
sofort oder auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. _ 836883 .LL

Lachnerstraße 11 ist ein gut möbl.,
zwelftnftrigr » Zimmer , eventl . u»tt
Klavier , bei ruhiger Familie zu ver-
Mieten. Näh. 4. St ., l . 837220 .3 .3

Leopolvstr . 13 » 2 Tr ^ eiu ruhig
gelegene» gut möbl . Zimmer mit
Schreibtifch an beff . Herrn od . au »
sttnd . Fräul , zu Perm , 887110 .3.3

Leopoldstrahe 35, 8. 8t Hths -,
ist eiu einfach möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 837141 .3.3

Linkenheimerstr. 9, 2. St , Ging.
Stephanienstr ., ist ein gut möbliert .
Zimmer mit Pension an einen sol.
Herrn zu vermieten . 836148 .6.6

Marienstr . 78 , 4 . St . ,
Zimmer zu vermieten .

möblierte »
887246

Mondstr . 2 im 3 . St . such 2 schön
möbl . Zimmer einzeln oder zu .
sammen zu vermiäen . Nähere »
daselbst rechts ._ 837509

Roonstr . 5 , 4 . St . links , gut möbl .
Zimmer mit freier Aussicht an
Herrn ich« : Fräulein zu der »
mieten . 837708

Schützeustr . 4V, lii ., ist ein gut
möbl. Zimmer in ruh . Hause sof.
od. später zu vermiete »«. 637358

Schützenstr . 68 , 2 . St . , ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
an soliden Herrn sofort zu ver¬
mieten . 837696

Schützenstr . 90 » 4 . Stock , ist ein
einfach möbl . Zimmer sogleich zu
vermieten . 837167

Sophieustr. 35, parterre, ist ein
gut möbl.» schöne » Zimmer mit
Pension an befferu, soliden Herrn
zu vermieten . 837744

Sophionstraß « 89 , 3. St . r ., gut
möblierte Mausarpe billig zu
vcrmieteu ._

837386

Uhlandstr . 19 , 8 . St . r . , ist ein ,
schönes, fein möbl . Zimmer , i . d.
Nah« d . Kasernen , mit 1— 2
Betten sof. od. spät . a . D . o. Herrn
zu vermiet . , ev. Pension . 837681

Bittoriastratze 13, 1L, ist großes
schönes LfensterigeS Zimmer mtt
schönem Schreibtisch an beff . Herrn
zu vermiete » . 837629

Walphornstratze 55 , part , Ecke
Kapellenftratze, ist gut möblierte »
Zimmer mit sep . Eingang sofort
zu vermieten . 637401 .2.2

Yorkstratze 17 , 1 Tr., Wohn- «.
Schlafzimmer , fein möbliert , au
1 oder 2 bess. Herren per 1. Ottbr .
zu vermieten ._

637177 .48

Zähringerftr . 13 , 1 Treppe hoch , ist
eil« aut möbl . Zimmer zu ver¬
mieten . 837282

Zähringerftr . 26 , 3 . St . , ist ein
möbl . Mansardenzrmmer an eine
solide Person billig auf sofort zu
vermieten . 837687

Zährtugerstratze 4L» II, links , ist
ein reinliches Zimmer mit 1—2
Betten sofort oder später zu ver -
mieten._

837620 .2.2

Zähringerftr 76, 1 Treppe hoch,
nahe dem Marktplatz , ist ein freund¬
liches, gut möbliertes Zimmer so-
sort billig zu verniieteu . 837743

Mtihlluirg,
möbliertes Mansardeu - Zimmer
( 4 . Stock ) an einen soliden Herrn
oder Fräulein auf sofort od. später
zu vermieten . Zu erfragen daselbst
im 3. Stock. _ 837735,2 .1

Mühlburg. Eifenbahuftratze 4»
2. Stock, neben dem Postamt , ist ein
gut möbl. Zimmer auf 15 . Oktob /
od . später zu vermiet 837137 .3.3 :

1 iet-Gesüche :
Möblierte Wohnnng
mit Küche von j. Ehepaar mit Kiu-
der» gesncht. Offertm mit Preis¬
angabe an 337712

bl- , Sophieustr. 85, IV. l. ,

sucht gnt möbl. Zimmer.
Offert , mit Preis nnt . Nr. 837754

an die Exped. der . Bad . Presse*.

Junger Tranzoto
sucht ein Zimmer bei einer
Karlsruher Familie »ege« Cr - '
teilung von französischem Unter ,
richt. Offerten unter Nr . 8551 » -
an - die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Junge Dame sucht gut möbl.
Zimmer, möglichst mit voller Pen¬
sion, in befferem Hause. Offerten nt-
Preisangabe unter Rr . 837731 an
die Exped. der »Bad - Presse *.
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liucloli Vieser Lssts Bezugsquelle in

!EZa,iserstra,sse . ±53
Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

Kompletten

, Baby-Ausstattungen.
Neuanfertigungen in kürzester Frist . 13394*

Ich habe die Privatpraxis von

Professor Jurasz in Heidelberg
übernommen und wohne in seinem Hause 8289a.3.3

Kaiserstrasse 7 .
Sprechet . 10—12 u. 3—5 . Telephon 840.

Dr. med . Bücher ,
Speziaiarzt für Hals-, Nasen- u . Ohrenkrankheiten.

eidiebtHochscliulea
.

BERLIN -CHARLOTTENBURG . GROLMANSTRASSE 27
Direktor Friedrieh Hoest

ZEHNTER JAHRGANG .
Ausbildung bis zur Bühnenreife . Zahlreiche Engagementsan Berliner und auswärtigen ersten Bühnen . Oeffentliche
Abende . Regie. Rezitation. Eintritt jederzeit .Jahresbericht mit Beziehung auf diese Anzeige kostenlos

durch das Sekretariat. 8236a.6.4

Entwürfe ul Bauleitung
M lmM . Fabrikanlagen, Wohn- n. Geschäftshäusern

8M . in Eisenbeton 10590.1e .12
Architekt Alfred Frank
Polytecbnistfte vmeaus 1 Karlsruhe, Bdckhstr. 9,1 u. 2, Tel, 411.
für hscd - u. Ckfbattt «ij Stuttgart ,TeU087 . ßbemni« 5054

D . R . G . M . NP. 342822
Elsenkonslruklionen

fl r u .Veranden etc . ^ JäSPtaSvflüch lachter
KARLSRUHE , w > 1

Straussfedern
direkten Imports

von 50 Pfg . an bis zu den aller¬
feinsten Qualitäten und Ausführ¬

ungen etc . etc . 13735 .5.4
Versäume niemand sich von der
Prseiswttrdigkeit zu überzeugen .

IV . Eims Machfolger ,Karlsruhe , Adlerstr . 7 .

Grosse Darmstädter
AusslellunssLotter

Eia wirklich gewiim*
reicher und origineller

Plan.

Los 1 Mark
( Porto und Liste 2ELPfg.)

Zn haben in allen

i& SZ

60000
13000
10000

5000J
Oscar Fetrenz,narmsiaai -
Ziehung bestimmt am 7 . n . 8 . Oktober in Darmstaat .

Carl Götz , Lotteriebank , Karlsruhe, Hebelstrasse 11/15 ; Gebr .
Gtthringer , Lotteriebank , G . m. b. H ., Karlsruhe, Kaiserstr . 56 ;

Ludwig hiebei , Karlsruhe.

gowio tbei dem
08ztesid>triitemelimer

v
S . W

T rauben
französische , weiss und rot , als Tafel -
und als Keltertrauben verwendbar, aller¬
feinste Qualitäten , sind eingetroffen
und offerieren solche, solange Vorrat, sowie
heute eingetroffene gestampfte Trauben billigst

franz Tischer § eie.. 1
Wein * und Trauben - Import - Geschäft »

| Z,iii «m . i
M Ia . 14060 ■

S zu ver - l GrenadierS - Rockund . Mantel ,HV4vBGHG4| I4| 44v kauf enI neue Garnitur , wird billig abgegeben.
Amalienstr . 49 , Eckldn. B377061B37705 Tteinstr . Z, II .

Zilm Umzug.
14060 |

Fussbodenlack
schnell trocknend

2 Pfd.-D. se 05 Mg.

CacKpinsd
per Stück und

80 « »

Ia. Boden- 1
Wichse

gelb oder weiß
' /,Pfd .. Dose 40 Pfg.

'/. Pfd.-Dose yQ Pfg.

FnssbodenOl
„Start“

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht,

Original- V, Literkanne

60
(Kanne 10 Pfg. zurück .)

Stahlspäne
fein, mittel »der grob

Vi Pfd-Pak. 32 Pfg.
' /» Psd ..Pak. 16 Pfg.

Pulzlöcher
säte

von JO Pfg . an

Schmirgel-
Leinen

grob , mittel oder fei«
Blatt 4 Pfg.

Paket 8 Pfg.
empfehlen !

Pfannhuch & i
Gr . m . t >. II .

» erlanfbstellen :
34a Wcrderftraße 34a (am I

Werderplatz ), [
Amalienüraße 14 b (Ecke

Karlstraße). !
3 Karl-Fricdrichstraße 3 (am j

Marktplatz ),
Göthestraße 35 (Ecke Körner¬

straße ),
22 Georg -Fricdrichstraße 22

(Ecke Ludwig -Wilhelm -
straße, Oststadt ),44 Waldhornftraße 44

(Wstadt ),
Mühlburg, Rheinstr. 22.

Durlach,
Rastatt ,

Bruchsal,
Pforzheim

und weitere Umgebung .

I
"IttD

Einpfehle für heute abend frisch in
bester Qualität B37703 .2 .1

Wiener -, Arauksurter -,
Kervekat- «. KnoKlauchwnrste ,
sowie feinste «lufschnitt - Waren .

II . Goldschmidt ,
ZSHriugerstr . 76. Telephon 1699

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
«. Franenkleider, Stiefel , Nh re»,Gold» Silber und Brillanten»Militär » Uniformen, gebrauchteBetten» ganze Hanshaltuuge»,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür, weil das größte
Geschäft» mehr wie jede Non«
knrrenz« Gefl. Offert , erbittet
17999 «jr . Lievy ,
llriephon 201». Markgrafenstr. 22.

Herren -
5 tief el

Neueste Modelle Herbst 1908

Reichste Auswahl
in

allen Ledersorten
und Preislagen **

Huf erstklassige erprobte Fabrikate

Lcew-Hoelzle
Kaiserstraße 187 .

SäHiS

W/,

Zum Wohnungswechsel
bteile ich zum Verkauf

zurückgesetzter lapetSN llNCl l- INvIellM .

Iztzklöll- & Linoleum-HausLammstr . 4 Lammstr . 4

L. Grosbernd, w Karlsruhe
Fernsprecher No . 1305 . 16649*

Die WMF Bestecke
)

derWürttembergifcben Metall¬
warenfabrik Geislingen - St .
sind wegen ihrer eleganten Aus¬
führung , vorzüglichen Beschaffen¬
heit und äussersten Dauerhaf¬
tigkeit allgemein beliebt und

weltbekannt !
Nur die eingeftempelten Schutzmarken

m
i
i■
8

8■■■
i

Zu beziehen durch alle
einschlägigen Gefchäfte.

WMFoder
WMF

garantieren für Echtheit der Waren. 5 6633»
mHIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIMINIIIIIIINIIIIIIUIIII 10.2

2 LülS0 Schuni3cll01 % früher bei H . Reudter, Juwelier ■
■ Waldstrasse 53 . — Telephon 2136 . 12271 ,18.2 ■
■ Juwelen , Gold - und Silberwaren . ■
■ Grösstes Speziallager in silberplattierten Waren , Bestecke efC- ■■ der Wurttbg . Metallwarenfabrik Geislrngen - St . ■

Druckarbeiten jeder Art " •“
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